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Die große Erntemenge als Chance INHALT

Die beeindruckende Entwicklung der öster-
reichischen Weinexporterlöse in den letzten 
zehn Jahren ist erst der Beginn einer nach-
haltigen internationalen Karriere des öster-
reichischen Weins. Im nächsten Jahrzehnt 
wird sich die über 30-jährige Imagearbeit 
der ÖWM und der österreichischen Wein-
wirtschaft noch deutlicher in zählbaren 
Resultaten ausdrücken. War die Absatzent-
wicklung zwischen 2010 und 2017 noch 
sehr stark von kleinen Ernten geprägt, so 
kommt es mit der großen Ernte 2018 nach 
dem guten Jahrgang 2017 zu einem Absatz- 
und Umsatzsprung auf wahrscheinlich über 
170 Mio. Euro. Ein weiteres Wachstum in 
Richtung 180 Millionen scheint für 2019 
durchaus im Bereich des Möglichen.

Wenn ich derartige Ziele in der Vergan-
genheit in den Raum gestellt habe, erntete 
ich fast immer ungläubiges Kopfschütteln. 
Aber wenn es Neuseeland 2017 erstmals auf 
Exporterlöse von über einer Milliarde Euro 
gebracht hat, warum soll Österreich in fünf 
Jahren nicht 250 Millionen erreichen?

Solche Entwicklungen sind jedoch nur mit 
einer klaren Strategie erreichbar. Wir kön-
nen es uns auf Dauer nicht leisten, Weine 
zu produzieren, die man unter zwei Euro 
pro Liter verkaufen muss. Die Zukunft 
der österreichischen Weinwirtschaft liegt 
in der konsequenten Fortsetzung einer 
klaren Qualitätsphilosophie mit herkunfts-
typischen Weinen und immer leistungsfä-
higeren, vertriebsstarken Betrieben. Diese 
Strategie hilft allen, auch jenen, die keine 

Strategie haben und Trauben ohne Liefer-
verträge nur für den freien Fassweinmarkt 
produzieren. Unter dem Dach eines hoch-
wertig positionierten Images unseres Weins 
können alle mehr und zu höheren Preisen 
verkaufen als mit einer Mengenstrategie. 
Wir werden sehen, wie schnell die Über-
menge an einfachen Qualitäten der bei-
den letzten Jahre abfließt, weil der gefragte 
öster reichische Wein endlich auch wieder im 
Einstiegspreissegment verfügbar ist. 

Besonders nachdenklich stimmen mich hin-
gegen Tendenzen, die ÖWM für die aktuelle 
Mengen- und Preissituation verantwortlich 
zu machen und unsere Strategie oder die 
ÖWM als Ganzes in Frage zu stellen. Daher 
muss nochmals ganz klar festgehalten wer-
den: Die ÖWM ist für ein hohes Image des 
österreichischen Weins verantwortlich, und 
das ist wohl eindeutig nachhaltig gelungen. 
Was jeder Betrieb aber letztendlich daraus 
macht, ist von uns nicht beeinflussbar. Da-
her gibt es in dieser Situation Gewinner und 
Verlierer: Gewinner sind all jene, die nach-
haltig eine Qualitätsphilosophie verfolgen 
– auch Trauben-, Most- oder Fassweinlie-
feranten, die über Lieferverträge mit qua-
litätsorientierten Abfüllern und Vermark-
tern verfügen. Sie bekommen auch heuer 
ordentliche Preise, während jene, die ihre 
Trauben Jahr für Jahr an den Meistbieten-
den liefern, die Konsequenzen tragen müs-
sen, wenn es einmal nicht so gut läuft.

Impressum
Herausgeber/Medieninhaber
ÖSTERREICH WEIN MARKETING GMBH 
Prinz-Eugen-Straße 34 | 1040 Wien
info@oesterreichwein.at | www.österreichwein.at

Für den Inhalt verantwortlich
Geschäftsführer Mag. Wilhelm Klinger
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Sabine Bauer-Wolf 
Georg Schullian
Johanna Weiß
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Peter Kramar

Ihr

Mag. Wilhelm Klinger
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STRATEGISCHE KOOPERATIONEN

ÖSTERREICH WEIN MARKETING GMBH

Nachhaltiger Erfolg im Weinmarketing kann nur durch konsequentes und strategisches Marketing erzielt werden. Österreichischer Wein kann nicht 
zu Billigpreisen produziert werden, daher benötigt er Kunden, die seinen Wert verstehen und schätzen. Strategische Kooperationen wie z. B. mit der 
Weinakademie Österreich, dem Institute of Masters of Wine (IMW) in London oder der Association de la Sommellerie Internationale (A.S.I.) sind 
daher wichtige Multiplikatoren, um die Reputation des österreichischen Weins national und international zu steigern. Die ÖWM unterhält weiters auch 
Kooperationen mit Höheren Schulen, Fachhochschulen und Universitäten im In- und Ausland. 

Weinakademie Österreich

Als Non-Profit-Gesellschaft und staatlich anerkann-
te Institution der Erwachsenenbildung bietet dieses 
Tochterunternehmen (50 %) der ÖWM seit über 25 
Jahren ein vielfältiges Wein-Seminarangebot sowohl 
für Weinprofis als auch für private Weinliebhaber 
an. Die Weinakademie ist budgetär unabhängig und 
finanziert sich zu 90 % aus Einnahmen der Semi-
nartätigkeit. 2018 zählte man wieder über 15.000 
Teilnehmer bei den mehr als 750 Seminaren der 
Weinakademie Österreich. Die Weinakademie Öster-
reich ist immer stärker auch im Ausland präsent. 
Kurse finden seit vielen Jahren auch in Deutschland, 
der Schweiz, Südtirol, Ungarn und in der Tschechi-
schen Republik statt. Neben den Seminaren in deut-
scher Sprache bietet die Weinakademie auch eng-
lischsprachige WSET-Diploma-Kurse in Österreich 
und seit einigen Jahren auch im Palazzo Antinori in 
Florenz an.

Im November 2018 startete das neue Weinakademi-
ker Diploma in deutscher Sprache in Rust und Gei-
senheim. Dieses wurde gemeinsam mit den Hoch-

Ziele und Strategie der ÖWM

Die langfristige Zielsetzung der ÖWM ist es, Öster-
reich als modernes und nachhaltiges Weinland unter 
Berücksichtigung der Markenkernwerte auf dem 
Boden der Tradition zu positionieren. Dabei soll das 
Innenmarketing und Zusammenwirken zwischen 
Winzern und ÖWM verstärkt werden. Angestrebt 
wird eine Exportmenge von bis zu 60 Mio. Liter 
bei einem Durchschnittspreis von mindestens 3,50 
Euro. Im Inland sollen sich die Marktanteile auf ho-
hem Niveau stabilisieren. Nach Jahren des Flächen-
rückgangs sollte mittelfristig die Weinanbaufläche in 
Österreich wieder leicht steigen, um die steigende 
Nachfrage befriedigen zu können.

Die Marke „Österreich Wein“ soll nachhaltig und 
noch hochwertiger, aber auch zeitgemäßer im Be-
wusstsein aller marktrelevanten Stakeholder und 
Konsumenten verankert werden. Basis ist die fort-
laufende Umsetzung der Markenregeln unter Be-
rücksichtigung der Markenkernwerte an allen Mar-
kenkontaktpunkten. Zentrales Ziel ist außerdem 
eine exakte Definition und Kommunikation der 
Weinherkunft. Das DAC-System für gebietstypische 
Weine und eine saubere Riedendefinition sind dabei 
wesentliche Eckpfeiler. Umweltfreundlichkeit und 
Nachhaltigkeit werden zukünftig eine noch größere 
Rolle im Weinmarketing spielen. Auf allen Märk-
ten muss Österreich die richtige Balance zwischen 
Preiseinstieg und höheren Preisklassen finden. Ös-
terreich setzt nicht nur auf einige wenige Märkte, 
sondern braucht viele Exportländer, um die Mengen 
in höheren Preisklassen breiter zu verteilen. In vielen 
neuen Märkten geht es zu Beginn um die Identifi-
kation und intensive Betreuung der Opinionleader 
und um die Gewinnung einer ausreichenden Zahl an 

schulen Geisenheim und Zürich (Wädenswil) als 
verbesserte und marktrelevantere Ausbildung zum 
Weinakademiker entwickelt und ersetzt das bisherige 
deutschsprachige WSET-Diploma.

Institute of Masters of Wine

Als einer der Hauptsponsoren des Institute of Mas-
ters of Wine (IMW) in London ist die ÖWM seit 
Jahren in viele seiner Aktivitäten eingebunden. Die 
ÖWM erhält durch diese Kooperation wertvolle 
Kontakte zu angesehenen Masters of Wine weltweit. 
Der einwöchige „Stage 1“-Kurs der angehenden 
MWs aus zahlreichen Ländern findet in Europa 
seit Jahren exklusiv an der Weinakademie Öster-
reich in Rust statt. Im September 2018 organisierte 
die ÖWM eine Weinreise für eine IMW-Gruppe in 
Weinbaugebiete „Along the Danube“, die bei allen 
Teilnehmern sehr großen Anklang fand und nach-
haltigen Eindruck hinterließ. Bei der Annual Awards 
Ceremony im November 2018 durfte die ÖWM wie 
jedes Jahr den „Outstanding Achievement Award“ 
überreichen. Dieser honoriert herausragende Leis-
tungen in allen Teilbereichen der Abschlussprüfung. 
2018 ging der Award an Lindsay Pomeroy MW aus 
den USA.

Cité du Vin

Weinbegeisterte Besucher erleben im Museum „Cité 
du Vin“ in Bordeaux ein vielseitiges und interaktives 
Angebot, das auch abwechslungsreiche Weinverkos-

Importeuren und Händlern (Distributionsaufbau). 
Zeitgleich ist es in bereits entwickelteren Märkten 
vonnöten, weitere Absatzförderungen durch ver-
stärkte Kooperationen mit Importeuren und durch 
Gastronomie- oder Retailaktionen zu erzielen. Die 
Strategie zielt also auf einen ausgewogenen Marke-
tingmix ab, der den jeweiligen Märkten angepasst 
ist. Die Markenkernwerte werden bei allen Marken-
kontaktpunkten umgesetzt und kommuniziert. Die 
ÖWM wird den Grünen Veltliner als Hauptbotschaf-
ter an der Spitze halten und daneben alle anderen 
wichtigen Sorten und Stile bis hin zum Rot-, Süß- 
und Schaumwein promoten. Die zentrale Funktion 
als Serviceorganisation für alle Partner, aber vor 
allem für die Winzer, ist der ÖWM weiter ein An-
liegen. Die Kooperation mit „Wine in Moderation“ 
wird die ÖWM auch weiterhin in all ihren Aktionen 
und Aktivitäten berücksichtigen.

Finanzierung und Budget 2018

Die Einnahmen der ÖWM beliefen sich im Jahr 
2018 auf ca. 9 Mio. Euro, die sich aus Marketing-
beiträgen der Weinwirtschaft und Länderbeiträgen 
(Niederösterreich, Burgenland, Steiermark, Wien) 
zusammensetzten. Zusätzlich erhielt die ÖWM För-
dermittel der Europäischen Union. Seit 2009 gibt es 
eine EU-Förderung für Absatzförderungsmaßnah-
men in Drittländern, die auch die ÖWM für ihre 
Strategie nützt. Zusätzlich wurde 2015 die Mög-
lichkeit geschaffen, im Rahmen der Absatzförderung 
auch Binnenmärkte zu bearbeiten. Entsprechende 
Maßnahmen können mit Europäischen Mitteln zu 
50 % kofinanziert werden. Beide Programme liefen 
bis Mitte 2018, Neuanträge für die Fortführung der 
Förderprogramme wurden eingereicht.

tungen zu unterschiedlichen Themen beinhaltet. Die 
ÖWM stellt dem Museum gemeinsam mit Partner-
winzern jährlich 2.500 Flaschen ausgewählter Weine 
zur Verfügung, die für Verkostungen und Schulungen 
verwendet werden können. Durch diese Kooperation 
werden österreichische Weine einem breiten interna-
tionalen Publikum zugänglich gemacht.

Association de la Sommellerie 
Internationale (A.S.I.)

Die ÖWM unterstützt nicht nur den Österreichi-
schen Sommelierverband, sondern ist auch einer 
der Sponsoren der Association de la Sommellerie 
Internationale. In Kooperation mit dem Österrei-
chischen Sommelierverband wurde ein Großteil 
der Sommelier-EM-Teilnehmer 2017 zur VieVinum 
2018 eingeladen, wodurch die Teilnehmer ihre Ein-
drücke vom Weinland Österreich nochmals vertiefen 
konnten. Die ÖWM arbeitet mit der A.S.I. darüber 
hinaus bereits intensiv an den Vorbereitungen für die 
Sommelier-WM 2019 in Antwerpen, bei der Öster-
reich Wein als Platinum Sponsor fungieren wird.

Wine in Moderation (WIM)

Wine in Moderation ist 
eine Initiative der europä-

ischen Weinbranche, die sich für einen maßvollen 
und verantwortungsbewussten Weinkonsum einsetzt. 
Die ÖWM und die Weinakademie Österreich unter-
stützen das Programm bereits seit 2013. Im Jahr 
2018 betreute die Weinakademie 160 Gastronomie- 
und Tourismusschulen und organisierte dort über  
200 Seminare. Wine in Moderation ist dabei immer 
ein Kernthema. 

Finanzierung 2018 (in 1.000 €)
vorläufige Zahlen: Stand 12.12.2018 
Beiträge der Weinwirtschaft 4.700 € 
Länderbeiträge brutto  3.627 € 
EU-Förderungen  724 € 
 9.051 € 

An Budgetmitteln standen der ÖWM unter Berück-
sichtigung von Rücklagen und Liquiditätsreserven 
9,7 Mio. Euro zur Verfügung, die wie folgt ausgege-
ben wurden:

Budget 2018 (in 1.000 €)
Planung: Stand 12.12.2018
Werbung für Wein aus Österreich  
Inland 2.777 €
Ausland 3.841 €
Werbung für Weinbaugebiete 2.330 €
Administration (nach Gemeinkostenumlage) 630 €
So. Administration (AMA-Einhebungskosten) 130 €
Investitionen 22 €
Gesamtbudget 9.730 €

Das Budget „Werbung für Wein aus Österreich“ 
wurde laut Marketingplan für Maßnahmen im In- 
und Ausland ausgegeben, die in den folgenden Sei-
ten detailliert ausgeführt sind. Die Aktivitäten aus 
dem Titel „Werbung für Weinbaugebiete“ wurden 
gemeinsam mit den regionalen Weinkomitees ge-
plant und umgesetzt.
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werden in österreichischen Gaststätten 
oder auf Events konsumiert

kaufen Touristen und Gastarbeiter ein

trinken Österreicher zu Hause, 
bei Freunden oder am Arbeitsplatz

57,8 %

37,2 %

5,0 %
ca. 12,2 Mio. L

ca. 91,0 Mio. L

ca. 141,6 Mio. L

2017 | 245 Mio.1 L

* Lebensmitteleinzelhandel

* Sonstige Einkaufsstätten

€
 2015 2016 2017

Ab Hof 4,80 4,57 5,07

LEH* inländischer Wein 4,34 4,26 4,63
 

LEH* ausländischer Wein 3,06 2,97 3,01

Sonstige Verkaufsstätten
inländischer Wein 8,50 9,07 9,21

Sonstige Verkaufsstätten 
ausländischer Wein 12,91 11,67 10,94

Total 4,49 4,35 4,50

Durchschnittspreise im 
Heimkonsum pro Liter

Ausländischer WeinInländischer Wein

2015 2016 201720172015 2016

349,577,9 79,2 76,7 344,4 345,7

MENGE IN MIO. L WERT IN MIO. €

54,3 51,2

23,6

57,1

22,1 25,5

260,7 258,0

88,8

267,5

76,9 87,7

LEH ausl. WeinAb Hof

So. EKST* inl. Wein So. EKST* ausl. Wein

LEH inl. Wein

20172015 20172015

MENGE IN MIO. L WERT IN MIO. €

345,7349,5

2016

344,476,777,9

2016

79,2

17,9 %

44,6 %

31,5 %

4,2 %

20,2 %

44,2 %

28,1 %

5,4 %
2,2 %

20,0 %

47,0 %

26,3 %

5,1 %
1,6 % 1,8 %

20,2 %

45,9 %

21,0 %

8,6 %

21,6 %

42,8 %

19,2 %

10,3 %
6,2 %

21,0 %

46,0%

18,0%

10,7%
4,3 % 4,3 %

Ausländischer WeinInländischer Wein

2015 2016 2017

MENGE IN MIO. L WERT IN MIO. €

20172015 2016

89,06 % 87,16 %

10,94 %
4,37

89,91 %

10,09 %
4,49

90,63 %

9,37 %
4,65 22,44

88,49 %

24,50

11,51 %12,84 %

87,92 %

23,57

12,08 %

Einkaufsmenge/Umsatz 
Heimkonsum 2015–2017

Weinkonsum in Österreich

Mengen- und Wertanteile der 
Absatzmittler im Heimkonsum 2015–2017

Ausländischer WeinInländischer Wein

20172015 201620172015 2016

355,70314,80 331,1079,3076,40 78,10

MENGE IN MIO. L WERT IN MIO. €

44,90 % 46,30 %

55,10 %

43,67 %

56,33 % 53,70 %

32,03 % 31,83 %

67,97 %

30,66 %

69,34 % 68,17 %

Marktanteile Inland/Ausland: 
Menge/Wert im LEH 2015–2017 

Weiß Rot Rosé

MENGE IN MIO. L MENGE IN MIO. €

20172015 2016 2015 2016 2017

3,0 %

40,6 %

56,3 %

3,0 %

39,8 %

57,2 %

3,1 %

38,7 %

58,3 %  

3,2 %

45,7 %

51,1 %

3,2 %

44,8 %

52,0 %

3,4 %

43,8 %

52,8 %

355,70314,80 331,1079,3076,40 78,10

Ausländischer WeinInländischer Wein

20172015 201620172015 2016

355,70314,80 331,1079,3076,40 78,10

MENGE IN MIO. L WERT IN MIO. €

44,90 % 46,30 %

55,10 %

43,67 %

56,33 % 53,70 %

32,03 % 31,83 %

67,97 %

30,66 %

69,34 % 68,17 %

Marktanteile Weiß/Rot/Rosé:
Menge/Wert im LEH 2015–2017 

Marktanteile Inland/Ausland: Menge/
Wert Gastro-Großhandel/C+C 2015–2017

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3

Abb. 5

Abb. 7

Abb. 4

Abb. 6

QUELLENANGABEN:

Abb. 1: GfK
1 Weinkonsum-Gesamtmenge entspricht 
5-Jahres-Durchschnittsmenge der Versorgungsbilanz 
für Wein. Statistik Austria, Stand Juni 2018.

Abb. 2–4: GfK Consumer Tracking 2017

Abb. 5: AC Nielsen 2017

Abb. 6: Darstellung ÖWM nach AC Nielsen 

Abb. 7: Darstellung ÖWM nach GastroPanel, I-XII 
2017
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MARKTFORSCHUNG
Weinkonsum in Österreich

2017 wurden in Österreich 245 Mio.1 Liter Wein kon-
sumiert. Von dieser Menge wurde der Großteil (141,6 
Mio. Liter oder 57,8 %) in der Gastronomie und auf 
Events konsumiert. 91 Mio. Liter (37,2 %) wurden in 
österreichischen Haushalten konsumiert. Der Großteil 
der konsumierten Haushaltsmenge kann Einkäufen im 
LEH zugeordnet werden (71,3 Mio. Liter oder 78,4 %). 
Ca. 12,2 Mio. Liter (5 %) wurden von Touristen einge-
kauft (Abb. 1).

Heimkonsum

Der Weinkonsum am Haushaltsmarkt ist seit 2008 rück-
läufig. Der Absatz von österreichischem Wein kam ab der 
schwachen Ernte 2010 unter Druck, wodurch die Im-
porte mengenmäßig stiegen. Dank höherer Verkaufsprei-
se konnten die Umsatzerlöse im gleichen Zeitraum aber 
relativ stabil gehalten werden. 2017 wurden im Heim-
konsum 51,2 Mio. Liter inländischer Wein konsumiert 
(-10,3 % zu 2016); die Umsatzerlöse daraus betrugen 
258 Mio. Euro (-3,5 % zu 2016; vgl. Abb. 3). Österrei-
chischer Wein hat am Haushaltsmarkt einen Anteil von 
66,7 % bei der Menge und 74,6 % beim Wert (Abb. 4).

Lebensmitteleinzelhandel

Der Absatz im Lebensmitteleinzelhandel (LEH) zeigte 
sich in den letzten fünf Jahren relativ stabil, umsatzmäßig 
konnten jedoch deutliche Gewinne erzielt werden. Im 
Vergleich zu 2016 konnte 2017 ein Zuwachs von 1,4 % 
bei der Menge und 7,5 % beim Wert verzeichnet werden.

Österreicher kaufen im LEH bevorzugt inländischen 
Wein. 2017 lag der Marktanteil im Absatz bei 53,7 % 
und 68,2 % beim Umsatz (Abb. 5). 2017 lag der Ab-
satz von österreichischem Wein leicht unter dem Vor-
jahresniveau (-3,3 %), der Umsatz konnte jedoch um 
5,6 %  gesteigert werden. Nach Farben aufgeschlüsselt: 
Weißwein aus Österreich: -2,3 % Menge, +4,9 % Wert; 
Rotwein aus Österreich: -4,6 % Menge, +6,7 % Wert; 
Roséwein aus Österreich: -7,2 % Menge, +6,1 % Wert 
(vgl. Abb. 6).

Eine Analyse der Preisklassensegmente im Zeitverlauf 
der letzten Jahre zeigt eine positive Entwicklung bei Wei-
nen in den Segmenten von 3,00 bis 3,99 Euro und von 
4,00 bis 6,99 Euro, während die generelle Nachfrage für 
Weine aus den Billigpreissegmenten (bis 1,99 Euro und 
2,00 bis 2,99 Euro) sinkt. Es ist davon auszugehen, dass 
Weine für die untersten Preiseinstiegsbereiche vermehrt 
aus dem Import ausländischer Billigweine stammen. 
Durch den Anstieg der Durchschnittspreise können 
Marktanteilsgewinne beim Wert verzeichnet werden.

Gastronomie

Die Gastronomie spielt im Weingeschäft als Absatzmitt-
ler und Imagebildner eine bedeutende Rolle. Immerhin 
wurden laut GfK im Jahr 2017 insgesamt rund 142 Mio. 
Liter Wein in der Gastronomie konsumiert. Bei einem 
Gesamtkonsum von rund 245 Mio. Liter wird also mehr 
als die Hälfte des konsumierten Weins in Österreich in 
der Gastronomie und bei Events verkauft.

Mit 91 % Marktanteil bei der Menge und 89 % beim 
Wert ist österreichischer Wein im C+C-Zustellgroßhan-
del die klare Nummer eins. In den letzten Jahren konn-
te umsatzmäßig jährlich Zuwachs verzeichnet werden 
(2017: +4,5 % Menge; +4,6 % Wert). Ausländischer 
Wein hatte 2017 einen Marktanteil von 9,4 % bei der 
Menge und 11 % beim Wert (Abb. 7).

Ausführlichere Analysen und weiteres Zahlenmaterial finden 
Sie auf unserer Homepage unter „Presse & Multimedia“ > 
„Statistik“.
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IMAGESTUDIE WEINBAUGEBIETE

Im Detail wurde analysiert, wofür die einzelnen Ge-
biete stehen, welche Stärken und Schwächen sie auf-
weisen und welche Chancen und Herausforderun-
gen sich für die Gebiete daraus ergeben. 

Das konkrete Wahrnehmungsbild wurde durch die 
Erhebung von Bekanntheit, spontanen Assoziatio-
nen und einer Vielzahl weiterer Aspekte gezeichnet. 
Abgefragt wurde etwa die Wahrnehmung zu Klima 
und Boden, weinspezifischen Einrichtungen (Heuri-
ger, Buschenschank etc.), Weinstilen bzw. -charakte-
ristika und Rebsorten der einzelnen Gebiete.

Im November 2018 führte die ÖWM mit Unterstützung der Firma Marketmind eine Imageanalyse der österreichischen Weinbaugebiete durch. Ziel 
war es, die Wahrnehmung der verschiedenen Weinbaugebiete in der österreichischen Bevölkerung zu erfassen. Befragt wurden mehr als 1.500 Perso-
nen zwischen 18 und 65 Jahren. Die Studie umfasste dabei sowohl die generischen Weinbaugebiete – also die weinbautreibenden Bundesländer Nie-
derösterreich, Burgenland, Steiermark und Wien – als auch die spezifischen Weinbaugebiete (Weinviertel, Mittelburgenland, Südsteiermark etc.).

92 %Burgenland

Bekanntheit* der Weinbaugebiete (Prozent der Auskunftspersonen)

Weinviertel
Wachau

Steiermark
Niederösterreich

Südsteiermark
Neusiedlersee

Mittelburgenland
Wien

Kremstal
Thermenregion
Weststeiermark

Carnuntum
Kamptal

Vulkanland Steiermark
Wagram

Traisental
Leithaberg
Eisenberg

Rosalia

92 %
89 %

87 %
84 %

83 %
81 %

68 % 
63 %

62 %
61 %

59 %
57 %

53 %
52 %

48 %
33 %

26 %
24 %

16 %

Burgenland

Niederösterreich

Steiermark

Wien

Imagekriterien der Weinbau-Bundes-
länder und derer Gebiete:

Nur Befragte, die das Gebiet kennen, wurden weiter 
darüber befragt. Neben dem Bekanntheitsgrad und 
einem allgemeinen Eindruck der Gebiete wurde ab-
gefragt, inwieweit bestimmte Attribute einem Wein-
baugebiet zugeschrieben werden. Diese umfassten 
etwa „traditionell“, „qualitativ hochwertig“, „typi-
sche Charakteristik der Weine“ oder „gutes Preis-
Leistungs-Verhältnis“. Untenstehende Auflistungen 
zeigen die meistgenannten Attribute des jeweiligen 
Gebiets, gereiht nach Häufigkeit der Nennung. 

Burgenland

Das Burgenland wird im Bundesländer-Vergleich am 
stärksten mit langer Tradition verbunden. Innerhalb 
des Burgenlands wird das Weinbaugebiet Neusied-
lersee stärker als die anderen Gebiete als Tourismus-
region wahrgenommen, das Mittelburgenland hinge-
gen am stärksten als jenes Gebiet, das hohe Qualität 
und gebietstypische Rebsorten bietet. Dem Gebiet 
Eisenberg schreiben die Befragten eine sehr typische 
Wein-Charakteristik zu.

 Burgenland
 Tradition, Qualität, Verfügbarkeit*

 Eisenberg
 Charakteristik**, Tradition, Boden/Klima

 Leithaberg
 Qualität, Boden/Klima, sympathisch

 Mittelburgenland
 Qualität, Tradition, typische Rebsorten

 Neusiedlersee
 Boden/Klima, Tourismus/Kultur, Tradition

 Rosalia
 Sympathisch, Qualität, Boden/Klima

Ein weiterer Zweck der Imagestudie war die Heraus-
arbeitung einer Weinkonsumenten-Typologie. Abge-
fragt wurden dabei etwa Weinwissen, Erfahrung und 
Interesse am Thema Wein, Auswahlkriterien beim 
Weinkauf sowie allgemeine psycho- und demografi-
sche Merkmale. Die Ergebnisse dieser Teilbefragung 
lagen zu Redaktionsschluss noch nicht vor.

Gesamteindruck der Weinbaugebiete:

Die Teilnehmer der Studie wurden gebeten, ihren 
generellen Eindruck von den Gebieten nach dem 
Schulnotensystem anzugeben. Am besten werden 

dabei die Gebiete Südsteiermark und Wachau be-
wertet (jeweils Note 1,7). Bei den Weinbau-Bundes-
ländern liegen das Burgenland und die Steiermark 
vorne (jeweils Note 1,8). 

Bekanntheit der Weinbaugebiete: 

Die Auswertung der Ergebnisse zeigt, dass das Bur-
genland gemeinsam mit dem Weinviertel unter den 
Befragten das bekannteste Weinbaugebiet ist. Jeweils 
92 % geben an, diese Gebiete zumindest dem Namen 
nach zu kennen. Die Wachau und die Steiermark sind 
ebenso rund neun von zehn Personen bekannt.

Niederösterreich

Bei Niederösterreich sticht im Vergleich zu den ande-
ren Bundesländern kein spezifisches Attribut hervor, 
jedoch ist die Tradition das am häufigsten genannte 
Charakteristikum. Von den spezifischen Gebieten 
Niederösterreichs werden die Wachau und die Ther-
menregion am stärksten mit hoher Weinqualität und 
einem großen touristischen Angebot verbunden. Die 
Thermenregion liegt zudem bei Sympathie/Gemüt-
lichkeit vorne. Das Weinviertel wird gemeinsam mit 
der Wachau stark mit Tradition, das Kamptal mit gu-
tem Preis-Leistungs-Verhältnis assoziiert.

 Niederösterreich
 Tradition, Verfügbarkeit*, typische Rebsorten

 Carnuntum
 Qualität, Tradition, Klima/Boden

 Kamptal
 Qualität, Verfügbarkeit*, Klima/Boden

 Kremstal
 Tradition, Qualität, Verfügbarkeit*

 Thermenregion
 Sympathisch, Tourismus/Kultur, 
 Boden/Klima

 Traisental
 Sympathisch, Qualität, Verfügbarkeit*

 Wachau
 Tourismus/Kultur, Qualität, Tradition

 Wagram
 Qualität, Charakteristik**, Tradition

 Weinviertel
 Tradition, Verfügbarkeit*, Qualität

Steiermark

Die Steiermark gilt unter den Befragten als sympa-
thisch/gemütliche Heurigen-Gegend mit typischen 
Rebsorten. Das Vulkanland wird am stärksten als 
Gebiet mit besonderen Boden-/Klimaverhältnissen 
und hoher Weinqualität wahrgenommen. Der Süd-
steiermark schreiben die Befragten die längste Tradi-
tion und typische Rebsorten zu. Die Weststeiermark 
zeigt weniger ausgeprägte Eigenschaften, wird je-
doch wie die anderen Gebiete als sympathisch-ge-
mütliches Gebiet mit typischen Rebsorten gesehen.

 Steiermark 
 Sympathisch, Qualität, 
 Heurigen/Buschenschanken

 Südsteiermark
 Sympathisch, Heurigen/Buschenschanken, 
 Tradition

 Vulkanland Steiermark
 Qualität, sympathisch,
 Heurigen/Buschenschanken

 Weststeiermark
 Sympathisch, Qualität,
 Heurigen/Buschenschanken

Wien

Wien wird von den Teilnehmern der Studie als das 
weinbautreibende Bundesland mit dem größten kul-
turellen Angebot bzw. als Tourismusregion betrach-
tet. Auch die Heurigen-Kultur wird als wesentliches 
Charakteristikum erachtet.

 Wien
 Tourismus/Kultur, 
 Heurigen/Buschenschanken, Tradition

* hohe Verfügbarkeit der Weine
** typische Charakteristik der Weine

* „Welche der folgenden Weinbaugebiete kennen 
Sie zumindest dem Namen nach?“
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PR & ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

WERBEMITTEL ÖSTERREICH WEIN

Wein aus Österreich erfährt eine immer größere 
Nachfrage, das belegen die jährlichen Export-
zahlen (siehe S. 16). Diese positive Entwicklung 
stützt sich auch auf umfassende, kontinuierliche 
Öffentlichkeitsarbeit. Dabei sollen die Zielgrup-
pen der ÖWM (Presse, Handel, Gastronomie, 
Winzer) stets mit relevanten Informationen ver-
sorgt werden.

PRESSEARBEIT
Das Jahr 2018 brachte viele Entwicklungen, die die 
österreichische Weinwelt beeinflussten: So imple-
mentierte die Steiermark ein neues Herkunftssystem, 
Rosalia DAC wurde aus der Taufe gehoben, und am 
Ende eines klimatisch herausfordernden Jahres stand 
die früheste Weinernte seit Beginn der Aufzeichnun-
gen. Um alle wesentlichen Neuerungen möglichst 
öffentlichkeitswirksam zu verbreiten, werden regel-
mäßig bzw. anlassbezogen Pressetexte verschickt. 
Je nach Thema und angestrebter Zielgruppe gibt es 
neben der deutschen auch eine englische Aussen-
dung; bei Bedarf werden die Informationen ebenso 
in den Sprachen wichtiger Zielmärkte (Russisch, 

Eine breite Palette von Werbemitteln unterstützt 
die ÖWM in ihrem Bestreben, österreichischen 
Wein im allgemeinen Bewusstsein zu veran-
kern. Diese kommen nicht nur bei ÖWM-
Veranstaltungen zum Einsatz, sondern finden 
auch in der Gastronomie, im Handel und in 
Ausbildungsstätten Verwendung. 

Die Broschüren der ÖWM dienen als zentrales Info- 
und Lehrmaterial, wobei die in mehreren Sprachen 
erhältliche Schulungsunterlage „Österreich Wein 
intensiv“ das wichtigste Werk darstellt. Broschüren 
zu Sortenkunde, Süßwein, Sekt, Kulinarik und Wein 
setzen einen speziellen Fokus auf einzelne Themen. 
2018 erhielt die Broschüre „Österreich Küche & 
Wein“ ein neues Design inklusive vollkommen neu-
er Bildwelt. Nun erscheint dieser kulinarische Leit-
faden in frischem Design auf Deutsch und Englisch. 

Neue Werbemittel 2018

Die Broschüre „Sieben Elemente der Spannung“ 
fasst die Charakteristika des Weinlands Österreich 
kompakt zusammen. Den Mehrwert dieses For-
mats nutzt nun auch das Weinbaugebiet Burgen-

Japanisch) auf www.österreichwein.at zur Verfügung 
gestellt. Neben umfassenden News bietet die Web-
site Presseinformationen zu aktuellen Events in der 
Form von Press Kits. Darin sind neben Standard-In-
formationen auch auf die Veranstaltung zugeschnit-
tene Inhalte zu finden. Sind diese dann zu Berichten 
verarbeitet, wird eine Auswahl der relevantesten im 
Pressespiegel auf der ÖWM-Website präsentiert.

WEITERE PR-MASSNAHMEN

Weihnachtspost
Weihnachten ist die Zeit des Jahres, in der das Zu-
sammensein im Vordergrund steht. Aus diesem An-
lass hielt die ÖWM 2018 einen ganz besonderen 
Weihnachtsgruß bereit: Während des gesamten Jah-
res hielt das Team der ÖWM seine Aktivitäten rund 
um den Globus mit einer Filmkamera fest. Die bes-
ten Szenen wurden für die Weihnachtspost anschlie-
ßend zu einem kleinen „Behind the Scenes“-Video 
zusammengeschnitten. Eingerahmt von persönlichen 
Glückwünschen des Teams sendete dieses Video al-
len Freunden des österreichischen Weins ein herz-
liches „Dankeschön“ für die gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit im Jahr 2018.

Weintourismus
Als Dachmarketingorganisation des österreichischen 
Weins arbeitet die ÖWM sowohl auf nationaler als 
auch auf internationaler Ebene mit der Österreich 
Werbung zusammen. Die Kooperation umfasst ge-
genseitige Unterstützung im Austausch von Werbe-
materialien, abgestimmter Pressearbeit, Schulungen 
und der Schaffung von Synergieeffekten zwischen 
Wein und Tourismus.

Auszug weiterer PR-Aktivitäten
➤ Erstellung und Versand 
 ÖWM-Jahresbericht 2018

➤ Kostenlose Bereitstellung des SALON 
 Österreich Wein Buchs 2018 für alle 
 Interessierten auf www.österreichwein.at

➤ Versand von Infomaterialien, Wein- und 
 Gourmetführern an Tourismusschulen 
 und an das WIFI

➤ Sponsoring von Werbematerialien für 
 diverse Weinveranstaltungen

➤ Steiermark empfängt Concours Mondial 
 du Sauvignon 2018

➤ ÖWM Marketingtag 2018: die Weinwelt im Fluss

➤ ProWein 2018: Österreich im Vorteil

➤ Österreichs Weinexporte im Höhenflug

➤ Jahrgang 2017 überzeugt auf voller Linie

➤ Rosalia: aus Großlage wird DAC-Gebiet

➤ VieVinum: Österreich Wein bricht alle Rekorde

➤ Gekürt: SALON Österreich Wein 2018

➤ Das neue Herkunftssystem der Steiermark

➤ G’spritzter: nur Wasser und Wein aus Österreich

➤ Erstmals Master-Sommelier-Prüfung in Österreich

➤ Österreich Wein ist Platinum Sponsor der 
 Sommelier-WM 2019

➤ 22. Oktober: Österreichischer Sekt g.U. 
 Große Reserve wird vorgestellt

➤ Der Weinjahrgang 2018 – vollreif und reichlich!

➤ Österreichischer Qualitätswein: vier neue Rebsorten

➤ Exportjahr 2018 verspricht neuen Rekord

Verteiler Medien und Handel: Inland: 1.400 Adressen | D/CH: 2.400 Adressen| International: 4.600 Adressen

land. Rechtzeitig zur VieVinum erschien „Sieben 
Elemente. Burgenland Wein. Die Grundlagen.“ in 
Zusammenarbeit zwischen Wein Burgenland und der 
ÖWM. Ebenfalls zur VieVinum erschienen trendige 
Sportbeutel mit Kork-Applikation und Österreich-
Wein-Branding.
Neben dem Druckbleistift, der 2018 in teils recycel-
tem Material wiederaufgelegt wurde, führt die ÖWM 
seit 2018 auch einen eleganten, hochwertigen Kugel-
schreiber in ihrem Angebot. 

Abseits der klassischen Werbemittel gestaltete die 
ÖWM 2018 eine Reihe von Freecards. Diese frei ent-
nehmbaren Postkarten mit augenzwinkernden Car-
toons erfreuen sich bei Veranstaltungen der ÖWM 
großer Beliebtheit. In der Adventszeit war eine eigens 
gestaltete Weihnachts-Freecard in Wiener Innen-
stadtlokalen zu finden.

Riedenkarten

Aufbauend auf der seit Jahren durch die Ortswein-
bauvereine stattfindenden Neudefinition der Rieden 
in Österreich startete die ÖWM im September 2018 
ein Projekt mit dem Ziel, alle Rieden (und auch an-
dere Herkünfte) professionell und informativ darzu-
stellen. Als Projektpartner konnten das Institut für 
Geographie und Regionalforschung der Universität 
Wien und das Ingenieurbüro Plan+Land gewonnen 
werden. Projektgegenstand ist die automatisierte 
Erstellung und Präsentation eines Produktportfo-
lios von Riedenkarten auf Deutsch und Englisch in 
unterschiedlichen Detaillierungsgraden. Die Rieden-
karten sollen sowohl digital als auch in Druckform 
aus einem (Teil-)Datenexport der Datenbank verfüg-
bar sein. 

Bei einer Online-Umfrage des Projekts zur Erhebung 
des Bedarfs für Riedenkarten in Österreich haben 
knapp 700 Winzer, 300 Händler/Sommeliers/Gastro-
nomen, 150 private Weinexperten und 40 Journalis-
ten teilgenommen. Die hohe Beteiligung von 1.100 
Personen an dieser Umfrage zeigt die Bedeutung des 
Themas für die heimische Weinwirtschaft. Aufgrund 
der umfassenden Projektausrichtung und der zu ver-
arbeitenden Datenmenge und Datenaufbereitung 
wurde der Projektzeitrahmen auf drei Jahre festge-
setzt. 

Österreich Wein Institut
Josef-Hafner-Straße 4 | 2100 Korneuburg
Tel.: +43 2262 625 46 | Mail: info@oewi.at
shop.oesterreichwein.at

Öffnungszeiten:
MO–DO: 7:30–17:00 Uhr, FR: 7:30–14:00 Uhr

Freecards auch zum Download unter österreichwein.at

Broschüre: Österreich Küche & Wein 

Neu: Kugelschreiber 
„Austrian Wine“

Neu: Sportbeutel 
„Austrian Wine“

Sämtliche Werbemittel zu beziehen bei:

Auszug Presseaussendungen 2018
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ONLINE-MARKETING

Das Zauberwort heißt Mehrwert

Man kann mit Online-Marketing heute mehr Per-
sonen erreichen denn je. Doch „mehr“ heißt nicht 
zwangsläufig auch immer „besser“. Vielmehr geht es 
darum, die richtigen Zielgruppen mit den richtigen 
Inhalten zu erreichen – weg von reiner Reichweite 
hin zu ausgefeilten, marktübergreifenden Kampa-
gnen und Strategien. Um die digitale Kommuni-
kation künftig noch zielgruppenspezifischer und 
User-relevanter steuern zu können, implementierte 
die ÖWM 2018 eine neue Kundendatenbank mit 
verbesserten Segmentierungsmöglichkeiten. Dane-
ben legte die ÖWM bei der Weiterentwicklung ihres 
Online-Marketings auch einen besonderen Fokus 
auf kontextuell-personalisierte, handlungsfördernde 
und relevante Inhalte. Diese sollen auch künftig die 
Community-Bindung und -Interaktionen verstär-
ken. Das Zauberwort, um den einzelnen User im 
Strom der digitalen Kommunikation zu erreichen, 
heißt unbestritten: Mehrwert! 

Die Online-Marketing-Landschaft ist extrem schnelllebig, neue Netzwerke und Trends entstehen und sind ständig in Bewegung. Umso wichtiger ist 
es, sich auf die Vermittlung eines konsistenten Markenerlebnisses und die Erstellung und Verbreitung von relevanten und professionellen Inhalten zu 
fokussieren. Daher setzte die ÖWM 2018 im Rahmen ihrer Jahresaktivitäten einen Schwerpunkt auf Online-Marketing. 

Facebook
@oesterreichwein | @austrianwine | @austrianwineus 
@austrianwinejp | @austrianwineasia | @austrianwineuk 

Instagram
@austrianwine | @austrianwineusa | @austrianwineuk

Fans 

35,8k

Fans 

11,2k

Impressions

5,2m

Impressions

691,6k

Interaktionen

43,3k

Interaktionen

45,5k

58 %
Männer

42 %
Frauen

13–17
18–24
25–34
35–44
45–54
55–64
65+

0,4 %
9,3 %
35,1 %
30,7 %
16,6 %
5,5 %
2,4 %

Nach Alter

58 %
Männer

42 %
Frauen

13–17
18–24
25–34
35–44
45–54
55–64
65+

0,4 %
9,3 %
35,1 %
30,7 %
16,6 %
5,5 %
2,4 %

Nach Alter

Der User ist König. Der Content ist King.

Das Verhalten, die Interessen und die Vorlieben ein-
zelner User sind so unterschiedlich wie die User 
selbst. Genauso individuell müssen daher auch die 
Inhalte sein, mit denen die ÖWM ihre User an-
spricht, um Emotionalisierung, Aufmerksamkeit 
und Involvement zu kreieren. Statt dem Gießkan-
nenprinzip, bei dem ein und dieselbe Botschaft an 
alle Adressaten kommuniziert wird, bedarf es einer 
kontinuierlich wachsenden, kanalübergreifenden 
Strategie mit dem richtigen Mix aus Informationsge-
halt, Kreativität und origineller Umsetzung – Stich-
wort: Content Marketing.

Schwerpunkt auf Video-Content

Das Video ist auf dem besten Weg, sich als jenes 
Hauptmedium zu etablieren, das das Informations- 
und Unterhaltungsbedürfnis der User am besten 
befriedigt. Die rasante Informationsbeschleunigung 
durch digitale Kommunikation macht sich vielerorts 
in verkürzten Aufmerksamkeitsspannen und flüchti-
gem Informationskonsumverhalten bemerkbar. Viele 
User sind daher mit prägnantem Video-Content 
leichter erreichbar als über reine Textinhalte. Auch 
die ÖWM setzte 2018 bereits erste Schwerpunkte in 
diesem Bereich.

User-generated Content

In Zeiten von Web 2.0 ist Kommunikation keine 
Einbahnstraße. User sind es gewohnt, selbst Beiträ-
ge zu posten und ihre Meinung zu teilen. Sie haben 
gelernt, dass sich die Online-Welt nicht im bloßen 
Konsum von Inhalten erschöpft, und produzieren 
sogenannten User-generated Content in Form von 
Fotos, Videos, Blogs und Kommentaren. 

Egal ob Österreichs Winzer die ÖWM-Follower an 
ihrem Lesefieber teilhaben lassen oder diese selbst 
ihre Bilder vom Wiener Weinwandertag oder den 
G’spritzter-Moment des Sommers über die ÖWM-
Kanäle teilen – mit User-generated Content nähert 
sich die ÖWM weiter ihrer Community.

ÖWM-Instagram-Kanal SALON Winzer-Videos

Diverse 
Postings

ÖWM-Website

Instagram 2017 Instagram 2018
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Fachmagazine

Um die Weinkenner in Österreichs Bevölkerung an-
zusprechen, unterstützt die ÖWM die Fachmedien 
Vinaria, A la Carte, Falstaff und Genuss (ehemals 
wein.pur) in Form von Anzeigen und Druckkosten-
beiträgen. Dadurch ist eine regelmäßige fachspezi-
fische Berichterstattung über die neuesten Themen 
rund um österreichischen Wein gewährleistet.

Medien für den Endverbraucher

Auch die Endverbraucher sind eine wesentliche Ziel-
gruppe der ÖWM. Diese wird über Jahreskooperati-
onen mit etlichen Tageszeitungen sowie Magazinen 
wie Servus in Stadt & Land, Servus Gute Küche, 
ORF Nachlese, Gusto oder dem Schau Magazin 
angesprochen. Ein weiterer Fokus liegt auf der Zu-
sammenarbeit mit den führenden LEH-Medien von 
SPAR und REWE. Neben redaktionellen Beiträgen 
steht dort insbesondere die richtige Angabe der Her-
kunft von Österreichs Qualitätsweinen und Sekten 
im Vordergrund.

Guides
Auch im Rahmen der Kooperationen mit den füh-
renden Weinguides – darunter Falstaff, A la Carte, 
Vinaria, Gault Millau oder auch der Wirtshausfüh-
rer – legt die ÖWM einen speziellen Fokus auf die 
richtige Schreibweise der Wein-Herkünfte.

Radio
Rund zwei Wochen lang wurde in Tschechien und 
der Slowakei 2018 eine Radiokampagne zum öster-
reichischen Weinfrühling ausgestrahlt, um den Wein-
tourismus in Österreich in den Nachbarländern ver-
stärkt zu bewerben.

TV
Unterstützt durch die ÖWM, berichtet ORF 2 in den 
Sendungen „Land und Leute“ sowie „Daheim in Ös-
terreich“ ganzjährig über den österreichischen Wein 
und seine Winzer. Die Laufzeit im reichweitenstarken 
Vorabendprogramm garantiert eine breite Zuseher-
schaft mit einer Wein-affinen Zielgruppe. 

Des Weiteren unterstützte die ÖWM 2018 den 
„Kochsalon“ mit Martina Hohenlohe auf ORF III. 
Im November und Dezember liefen insgesamt 20 
Sendungen, in denen je ein österreichischer Winzer 
einen Wein sowie sein Weinbaugebiet präsentieren 
konnte.

Auch das auf ORF III ausgestrahlte Weinmagazin 
„Vivat Vinum“ von MCO TV berichtete über diverse 
Veranstaltungen rund um österreichischen Wein, da-
runter über den SALON Österreich Wein, die Wein-
taufe oder diverse Gebietsveranstaltungen.

SALON Österreich Wein

2018 setzte die ÖWM einen besonderen Schwer-
punkt auf die Bewerbung des nationalen Weinwett-
bewerbs SALON. Neben zahlreichen Anzeigen und 
Advertorials in Fachmagazinen wie Vinaria oder 
Falstaff sowie in Tageszeitungen in ganz Österreich 
war der SALON auch Thema in ORF-Beiträgen. 
Auch mit den ÖBB schnürte die ÖWM ein eige-
nes SALON Bewerbungspaket, das aus Plakaten in 

MEDIENKOOPERATIONEN INLAND 

Die umfassende Bewerbung der österreichischen Weinvielfalt ist eines der Kernanliegen der ÖWM. 
Eine sorgfältige Berichterstattung über österreichischen Wein in Fachmagazinen, auflagenstarken 
Tages-, Wochen- und Monatsmagazinen sowie in LEH-Medien ist für dieses Ziel von zentraler 
Wichtigkeit. Die ÖWM gewährleitet diese Medienpräsenz durch entsprechende Jahreskooperatio-
nen. Je nach Sinnhaftigkeit werden dabei pro Medium verschiedene Schwerpunkte gesetzt. 

Die ÖWM kooperiert mit zahlreichen nationalen Medien*, um das Ansehen von österreichischem 
Wein durch breitgefächerte und qualitätsvolle Berichterstattung zu stärken. Das Spektrum deckt 
von Print über Radio bis zu TV und Online alle Medienkanäle ab. Dadurch können verschiedene 
Zielgruppen in für sie passender Tonalität erreicht werden – von Themen-Neueinsteigern über gut 
informierte Weinkenner bis hin zu Fachexperten.

Zügen und Bahnhöfen sowie einem Advertorial im 
Railaxed Magazin bestand. Der LEH wurde eben-
falls als Kommunikationskanal genutzt: Im Vorfeld 
erfolgte die Bewerbung in LEH-eigenen Magazinen 
und auch im LEH selbst, nach Veröffentlichung 
der Ergebnisse wurden die SALON Weine im Re-
gal entsprechend ausgelobt. Um neue Zielgruppen 
anzusprechen und auf den SALON aufmerksam zu 
machen, nutzte die ÖWM darüber hinaus das Out-
of-Home Medium Infoscreen, Online-Gewinnspiele 
sowie Native Advertising in Kooperation mit der 
Agentur Content Garden.

Auszug weiterer Medienkooperationen 
für Gebiets- und Herkunftsbewerbung 
(in Abstimmung mit den regionalen 
Weinkomitees)

➤ Bauernbundkalender

➤ Bewerbung Kamptaler Weinfrühling

➤ Bewerbung Kamptaler Weinherbst

➤ Burgenland: Veranstaltungsankündigungen
 in regionalen Medien und Radiosendern 
 (Kronen Zeitung, Heute, Weekend, 
 Schau Magazin, BVZ, Diners Club …)

➤ Burgenland: Unterstützung regionaler 
 LEH-Partner (Weinhandel Wild, Weinwerk)

➤ NÖN: Das Beste vom Land

➤ Falstaff: Berichterstattung zu den Gebieten 
 und Gebietsveranstaltungen

➤ Interspar Weinwelt: Bewerbung der Gebiete 
 Niederösterreich, Steiermark, Weinviertel, 
 Kamptal, Burgenland und des Sekts

➤ Kamptaler Summer School

➤ Kurier: Kooperation Top Heuriger in 
 Niederösterreich

➤ Land und Leute (ORF 2): Bewerbung der 
 Gebiete Weinviertel, Wagram, Kamptal, 
 Burgenland, Niederösterreich, Steiermark 
 und des Sekts

➤ Look! Magazin: Weinviertel

➤ Österreichische Bauernzeitung

➤ REWE Friends of Merkur: Bewerbung der 
 Steiermark und des Sekts

➤ REWE Frisch Gekocht: Bewerbung des 
 Burgenlands

➤ REWE Maxima Cookbook: Bewerbung von 
 Niederösterreich

➤ Magazin Just: Bewerbung des Sekts g.U.

➤ Steiermark Wein (Magazin)

➤ Kleine Zeitung Pogusch: Bewerbung der 
 Steiermark

➤ Top Heurigen Katalog Niederösterreich

➤ Vinaria: Wagramer Weinherbst

➤ Vivat Vinum (ORF III): Bewerbung der 
 Gebiete Niederösterreich, Wagram, 
 Weinviertel, Steiermark

➤ Wachau Magazin

Unterstützung der wichtigsten Wein- und 
Gourmet-Guides durch die ÖWM

Buchkooperationen

Auszüge Medienkooperationen 
für Gebietswerbung
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WAGRAM – ABGEHOBEN BODENSTÄNDIG

FRÜHL
INGSER

WACHEN

Wagram Open I Offene Winzerhöfe 4. Mai bis 6. Mai 2018
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+ 101 Winzer

~ 1.200 Weine

≥ 7.965.734 Rebstöcke

DNOE_Sujet_Weinstrassen_Fruehlingserwachen_223x297_2018_RZ.indd   1

24.01.18   10:27
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* Internationale Medienkooperationen siehe Seite 23.
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Ski- & Weingenuss in Ski amadé

Poster Junger Österreicher 2018

Ganzjährig

Versand von Schulungsunterlagen für die 
Ausbildung zum Jungsommelier

Versand von Starterpaketen für die WIFI-
Weinausbildungen

Versand von Info- und Schulungsmaterial 
an Handel und Gastronomie

Umsetzung der Vereinbarungen mit Handel 
und Gastronomie

Korrektur der Herkunftsbezeichnungen in 
diversen Medien

Jänner & Februar 

Jahresgespräche mit Handel und Gastrono-
mie in Österreich

Teilnahme am Sommeliertag im Loisium, 
Langenlois

Teilnahme und Sponsoring beim Jungsom-
melierwettbewerb

März

Seminar „Weinland Österreich“ beim AUA-
Cabin-Crew-Training, Schwechat

Ski- und Weingenusswoche inkl. „Der höchs-
te Bauernmarkt der Alpen“, Ski amadé

April 

Aussendung der Werbemittel zum Spargel-
wein an Winzer, Handel und Gastronomie

Partner des Amuse-Bouche-Lehrlingswett-
bewerbs

Mai

Juvavinum-Messe Salzburg Weinhandel in 
Kooperation mit der WKO Salzburg

Juni

Weinfachgespräch mit Willi Klinger bei den 
Stationen des SALON in Linz und Hall

September 

Aussendung aktueller Werbemittel zum 
Jungen Österreicher an Winzer, Handel und 
Gastronomie

Genusspartnertreffen Skihütten und Ho-
tels, Ski amadé

Seminar „Weinland Österreich“ beim AUA-
Cabin-Crew-Training, Schwechat

November

Unterstützung „Bester Sommelier Öster-
reichs“ der Sommelierunion, Wien

Dezember 

Jahresgespräche und Vereinbarungen mit 
Handel und Gastronomie

AKTIVITÄTEN HANDEL & GASTRONOMIE

Die Bewerbung der Herkünfte und Gebiete in Österreich sowie Themenschwerpunkte in den handelseigenen Medien finden auch unter Einsatz von 
Mitteln aus dem Werbebudget für Weinbaugebiete statt. Dabei unterstützt die ÖWM insbesondere auch eine hochwertige Kommunikation von Her-
kunftsweinen in Form von korrekten Katalogen, Preislisten und Weinkarten des Fachhandels, C&C-Handels und der Gastronomie.
Gefördert werden darüber hinaus Schulungen von Mitarbeitern im Handel sowie die Aus- und Weiterbildung von Sommeliers (WIFI, Schulen). Die 
Kontaktpflege zu den Sommeliers, insbesondere durch die Aktivitäten der Österreichischen Sommelierunion, ist ein weiterer wichtiger Schwerpunkt, 
ebenso wie eine intensive Streuung von Werbemitteln für alle Zielgruppen.

WICHTIGSTE AKTIVITÄTEN

MEDIENPRÄSENZ (handelseigene Magazine)
friends | frisch gekocht | Griaß di | Maxima Cookbook | Weinwelt | Wein & Co Magazin
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Vier verschiedene G’spritzter-Sujets aus der Kampagne

Werbung auf YouTube

Großes Medienecho 
dank Testimonial Michael Häupl Postings auf Facebook

Sujet Österreich allgemein Weingarten Sujet Österreich allgemein Keller Sujet Sektpyramide

Von oben links im Uhrzeigersinn: 
8-Bogen-Plakate, digitaler Screen, Print-Anzeige

G’spritzter-Sticker
als Give-away

G’SPRITZTER-KAMPAGNE 
„NUR WASSER UND WEIN AUS ÖSTERREICH“

Die unverzichtbare Basis eines gelungenen 
G’spritzten – nämlich rescher, sauberer Weiß- 
wein von leichter Statur – findet sich in ganz Öster-
reich. Dazu die gleiche Menge Sodawasser, und der 
perfekte G’spritzte ist eingeschenkt. Dass er darü-
ber hinaus kein Beiwerk wie Sirup, Blümchen oder 
Strohhalm benötigt, war die zentrale Botschaft der 
G’spritzten-Kampagne.

Als 360-Grad-Kampagne konzipiert, wurde die Bot-
schaft des „authentischen G’spritzten“ ab Anfang 
Juli über zahlreiche Kanäle kommuniziert: 2.000 
Plakate hingen einen Monat lang in ganz Österreich, 
parallel liefen national Werbespots auf knapp 2.000 
digitalen Screens (inkl. Infoscreens). Über Medien-
kooperationen wurden Anzeigen und Advertorials in 
Tageszeitungen und Fachmedien platziert. Des Wei-
teren erhielt die österreichische Gastronomie durch 
eine postalische Aussendung eigene G’spritzter-Wer-
bematerialien.

Begleitet wurden alle Aktionen von einer umfassen-
den Social-Media-Kampagne auf Facebook, Insta-
gram und YouTube, in der Wiens Altbürgermeister 
Michael Häupl mit kurzen, launigen Video-Kom-
mentaren zum G’spritzten „viral“ ging. Die rasante 
Verbreitung dieser Videos in den sozialen Medien 
nahmen alle großen österreichischen Tageszeitungen 
zum Anlass, auch redaktionell über die Kampagne zu 
 berichten.

Anfang 2017 gab die ÖWM den Startschuss für 
ihre neue Imagekampagne „Große Kunst. Ohne 
Allüren.“ bzw. „The Art of Wine. Down to Earth.“.  
Die als Stillleben konzipierten Werbesujets verdeutli-
chen seitdem das Alleinstellungsmerkmal des öster-
reichischen Weinbaus: Herausragende Qualität als 
Ergebnis unermüdlicher (Hand-)Arbeit bodenstän-
diger Winzer.

2018 entwickelte die ÖWM ihre Imagekampagne 
unter dem Leitgedanken „Evolution statt Revoluti-
on“ weiter. Die daraus neu entstandenen Sujets grei-
fen die Form des Stilllebens auf, schärfen aber den 
Blick auf die „ungekünstelten“ Entstehungsorte des 
österreichischen Weins: Weingarten und Keller.

Es gibt kaum ein Getränk, das dem Sommer besser steht als der G’spritzte. Um das „inoffizielle Nationalgetränk“ der Österreicher wieder stärker in 
den Fokus zu rücken, lancierte die ÖWM im Sommer 2018 eine bundesweite Kampagne zum G’spritzten in seiner Ur-Form: Ohne Schnickschnack. 
Nur Wasser und Wein aus Österreich. 

KAMPAGNE „GROSSE KUNST. OHNE ALLÜREN.“

Gesamtreichweite

22.6 Mio.

2000 Plakate

REICHWEITE 
1.1 MIO

5 MEDIEN
REICHWEITE 
805 K

36,2k
3k

Tagesreichweite

Fans

6 MEDIEN Tiroler Tageszeitung
Wiener Zeitung
Vorarlberger Zeitung
Salzburger Nachrichten
Oberösterreichische Nachrichten
Vinaria

Newsletter Falstaff
Der Winzer PR Bericht
Ichkoche.at
Gewinnspiel Vinaria
Newsletter Vinaria

3,6 Mio.

3,3m

keine Daten

19 Headlines weltweit
WÄW       € 12.000,-

VIRAL (online)

0,7 %13–17
21,0 %18–24

39,6 %25–34
22,2 %35–44

12,7 %45–54
2,9 %54–64

0,9 %65+

DE

AT

Reichweite

13,8 Mio.Digitale 
Screens

8 Bogen 
Plakate

Infoscreen

Reichweite

63 %
Männlich

37 %
Weiblich

Plakate 

Anzeigen & Medienkooperationen

Social Media

EPAMEDIA PLAKATE JULI I -
6850 DORNBIRN, HASELSTAUDERST. 41 RI. SCHWARZACH GROUPM DIGISCREENS
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Get-together, Summerstage Get-together, Summerstage 

Restaurant für ÖWM-Gäste, Hofburg Wien

Hofburg Wien 

Pressezentrum in neuer Location, Hofburg Wien

12

VIEVINUM 2018
Die größte Weinmesse Österreichs versammelt 
alle zwei Jahre die heimische Winzerelite in den 
Räumlichkeiten der Wiener Hofburg. Die ÖWM 
brachte im Zuge der Messe von 9. bis 11. Juni 
mehr als 1.000 internationale Opinionleader 
aus Weinhandel, Weinmedien und Gastronomie 
nach Österreich. Noch nie waren der Einladung 
der ÖWM mehr Branchenprofis gefolgt.

Get-together

Bereits am 7. Juni fanden sich zur Einstimmung auf 
die Messetage viele der internationalen Gäste zu ei-
nem Get-together in der modernen Summer stage 
am Wiener Donaukanal ein. Bei sommerlichem Flair 
am Wasser konnten österreichische Wirtshaus-Klas-
siker sowie BBQ-Spezialitäten genossen werden. Im 
Vordergrund stand jedoch das Angebot an Top-Wei-
nen heimischer Weingüter. Nach einem Sektemp-
fang weckten mehr als 50 Rot-, Weiß- und Süßweine 
große Vorfreude auf das bevorstehende Verkostungs-
wochenende in der Hofburg.
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Big Austrian Wine Party, Kursalon Wien Big Austrian Wine Party, Kursalon Wien 

Flightverkostung, Palais Niederösterreich

Seminar „Austrian Wine Update“, Hofburg Wien

Seminar „Best Old World Pinot Noir outside of Burgundy“, 
mit Andreas Wickhoff MW, Anne Krebiehl MW, 
Willi Klinger, Stephan Reinhardt

Flightverkostung, Palais Niederösterreich

Seminar „Austrian Wine Update“, Hofburg Wien

Seminar „Best Old World Pinot Noir outside of Burgundy“, 
Hofburg Wien

86 %
möchten durch die Messe zwei oder 
mehr neue Weine aus Österreich in 

ihr Portfolio aufnehmen

13

Hochkarätige Seminare

Unter dem Titel „Austrian Wine Update“ hielt Willi 
Klinger noch vor der offiziellen Eröffnung der Vie-
Vinum ein Seminar in englischer Sprache über die 
aktuellen Entwicklungen im Weinland Österreich. In 
Kooperation mit dem Institute of Masters of Wine 
organisierte die ÖWM zudem die Blindverkostung 
„Best Old World Pinot Noir outside of Burgundy“ 
mit Spitzenweinen aus Österreich, Deutschland, der 
Schweiz und Südtirol. Die herausragende Qualität 
der Weine und das hochkarätige Kommentatoren-
Panel sorgte für sehr großen Anklang bei den inter-
nationalen Gästen.

Flightverkostung

Bereits in den Jahren zuvor konnte die Flightver-
kostung als Eventformat durch Professionalität und 
Exklusivität überzeugen. Auch 2018 organisierte die 
ÖWM am Freitag vor Messebeginn wieder eine aus-
gezeichnete Verkostung in den Räumlichkeiten des 
Palais Niederösterreich. 

Knapp 100 Weine in insgesamt 18 Flights konnten 
individuell von jedem Besucher abgerufen werden. 
Der Fokus lag dabei auf großen österreichischen 
Sauvignon Blancs und Burgundern (weiß und rot), 
mehrheitlich aus den Jahrgängen 2013–2016.

Big Austrian Wine Party

Die Big Austrian Wine Party fand diesmal im Kur-
salon Wien nahe der Hofburg statt und stand ganz 
unter dem Motto „Thank you, World!“. Die ÖWM 
und im Speziellen Willi Klinger bedankten sich für 
die großartige Unterstützung und den Besuch der 
zahlreichen internationalen Gäste. Diese genossen 
ein umfangreiches Angebot von knapp 150 Weinen 
österreichischer Spitzenwinzer an vier Weinbars und 
einer Sektbar. Beim „Best Nose Contest“ wurde im 
Zuge einer spielerischen Blindverkostung der beste 
Weinverkoster des Abends aus dem Publikum gekürt 
und mit einer Sachertorte belohnt. Die musikalische 
Begleitung lieferten das klassische Streicherquartett 
„Wiener Melange“ und die Wiener Jazzband „Jazz-
klusiv & Carole Alston“.

95 %
gaben an, ihr Wissen über 

österreichischen Wein während
 der VieVinum verbessert zu haben

83 %
glauben, durch das verbesserte Wissen 

mehr österreichischen Wein 
verkaufen zu können

Evaluierung VieVinum 2018: Sehr zufriedenstellende Ergebnisse 
Nach der VieVinum wurden über 300 ÖWM-Gäste befragt, um den Service der ÖWM rund um das Event zu evaluieren und den Mehrwert der Messe für das 
Publikum festzustellen. Die Befragten setzten sich vor allem aus internationalen Händlern, Journalisten und Gastronomen zusammen, von denen knapp drei 
Viertel bereits vor der Messe über ein gutes bis sehr gutes Wissen über österreichischen Wein verfügten.
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SALON ÖSTERREICH WEIN
Seit über drei Jahrzehnten gilt der SALON Österreich Wein als die Staatsmeisterschaft des heimi-
schen Weins, sein Urteil genießt höchstes Vertrauen bei Winzern, Händlern und Konsumenten. Auch 
2018 wurden die 270 besten Weine des Landes im Rahmen der SALON Tournee präsentiert.

SALON Konzept

Basierend auf den Ergebnissen der Landesprämie-
rungen in Niederösterreich, Burgenland, Steier-
mark, Wien und der Region Bergland, zu denen 
jährlich über 7.000 Weine eingereicht werden, wer-
den in mehreren Blindverkostungen die besten Wei-
ne unabhängig bewertet. In einer Finalverkostung 
ermittelt eine Experten-Jury die besten Weine einzel-
ner Kategorien – die „SALON Sieger“. Neben den 
Siegern werden die „SALON Auserwählten“ gekürt. 
Dafür übermitteln die renommiertesten österreichi-
schen Weinmagazine, -journalisten und Sommeliers 
im Vorfeld des Wettbewerbs ihre Nominierungen für 
40 Fixplätze im SALON. Jene zehn Weingüter, die 
dabei am öftesten genannt werden, dürfen den Titel 
„SALON Auserwählte“ tragen. Somit ergibt sich je-
des Jahr ein spannender Mix aus renommierten und 
aufstrebenden Winzern im SALON – dem härtesten 
Weinwettbewerb des Landes.

SALON Galadinner

Am 19. Juni 2018 lud die ÖWM alle Sieger und 
Auserwählten ins prunkvolle Palais Coburg zum 
SALON Galadinner. Für die kulinarische Beglei-
tung auf höchstem Niveau sorgte der deutsche Star-
koch Johannes King (Söl’ring Hof, Sylt; zwei Miche-
lin-Sterne). Bekannt für seine Liebe zu regionalen 
Sylter Produkten, ließ er auch beim SALON Gala-
dinner durch ausgefallene Kreationen Bilder von der 
Nordsee auf den Tellern entstehen. 

SALON Tournee

Mit drei Publikumsverkostungen im Kursalon Wien, 
im Schlossmuseum in Linz und im Salzraum in Hall 
in Tirol ging der SALON 2018 wieder erfolgreich auf 
Tournee. Insgesamt über tausend begeisterte Fach-
besucher und Endverbraucher kosteten sich durch 
die 270 SALON Weine und konnten sich so von 
der außerordentlichen Qualität der edlen Tropfen 
überzeugen. Abgerundet wurde das Programm von 
einer eigenen Flightverkostung mit den Top-Weinen 
jeder Kategorie in Wien sowie mit Weingesprächen 
mit Willi Klinger für Gastronomie und Handel in 
Linz und Hall. Das gesamte SALON Projekt wurde 
umfassend durch Werbemaßnahmen in Tages- und 
Regionalzeitungen sowie in Fachmedien, durch 
Händlerkooperationen und durch einen starken On-
line- und Social-Media-Auftritt begleitet. Darüber 
hinaus wurde die Marke SALON auch im LEH und 
Fachhandel bewusst positioniert und gestärkt. 

Freunde des SALON Österreich Wein können 
sich schon die Termine für 2019 vormerken: 
 
18. Juni 2019: Siegerehrung und Station der 
 SALON Tournee im Palais Niederösterreich in 
Wien

25. Juni 2019: Station der SALON Tournee im 
Schlossmuseum in Linz 

27. Juni 2019: Station der SALON Tournee im 
Salzraum in Hall in Tirol

17

270 SALON Weine

210 
Weine 

und

20 
Sekte

Finalverkostung
unabhängige, qualifizierte Jury 
ca. 350 Weine, ca. 100 Sekte

40 
Weine

nominiert durch

Sommeliers
Fachmagazine

Fachjournalisten

Landesprämierungen
Niederösterreich, Burgenland, 

Steiermark, Wien (ca. 7000 Weine)

Qualitätsschaumweine
Direkteinreichungen durch 

Produzenten

16 
SALON 
Sieger

10 
SALON 

Auserwählte

SALON Galadinner im Palais Coburg, Wien

SALON Galadinner im Palais Coburg, Wien

Die SALON Sieger & Auserwählten 2018

Publikumsverkostung, Linz

SALON Galadinner, Johannes King in Aktion

18



Österreichische Sektgala 2018, Wien; v.l.n.r.: Benedikt 
Zacherl (GF Österreichisches Sektkomitee), Herbert 
Jagersberger (Vorsitzender Österreichisches Sektkomitee), 
Willi Klinger, Michael Malat (Vorsitzender des Winzeraus-
schusses)

Wine affairs meets Top 100 der kostbaren Thermenregion, 
Wien

Herkunftspräsentation Burgenland, MAK Wien

schlägt. Als inzwischen jahrzehntelanger Importeur 
trägt er maßgeblich zu dessen Erfolg in Italien bei.

Ö1 Wein 

Der Ö1 Weinwettbewerb zeichnet 
jedes Jahr aufs Neue junge Win-
zerpersönlichkeiten aus, um diese 
zu fördern und weniger bekannte 
Betriebe aus der vielfältigen öster-
reichischen Weinszene der Öffent-
lichkeit vorzustellen. Die zu ver-

kostenden Weine werden aus dem aktuellen Pool der 
SALON Weine und aus dem Ö1 Weinclub nominiert. 
Nach der Blindverkostung werden jeweils ein Weiß-
wein und ein Rotwein zu Siegern gekürt. 2018 konn-
ten das Weingut Haslinger aus dem Traisental in der 
Weißwein- und das Weingut Steindorfer aus Apetlon 
in der Rotweinkategorie überzeugen und sicherten 
sich somit einen Platz in der Ö1 Ahnengalerie. 

Schlossquadrat-Trophy 

Auch 2018 unterstützte die ÖWM den Jungwinzer-
wettbewerb im Wiener Schlossquadrat. Dafür wur-
den aus den Teilnehmern des SALON Österreich 
Wein sechs den Kriterien entsprechende Finalisten 
ausgewählt (maximal 30 Jahre alt, Verantwortung im 
elterlichen Betrieb), die sich anschließend in Ein-
zelrunden und in einem großen Finale präsentieren 
mussten. Den begehrten Titel „Winzertalent 2018“ 
konnte schließlich Paul Schabl aus Königsbrunn 
erringen.

Podiumsdiskussion moderiert von Willi Klinger; Teilnehmer 
v.l.n.r.: Aldo Sohm, Jancis Robinson, Willi Klinger, Monika 
Christmann, Franz Reinhard Weninger 

Weintaufe im Stift Göttweig; v.l.n.r.: ÖkR Franz Back-
knecht, Karl Mair Pretzhof, (Südtirol), Willi Klinger, HR DI 
Robert Steidl, ÖkR DI Herbert Schilling, Andreas Liegenfeld, 
Dr. Michael Häupl, Johannes Schmuckenschlager, Bundes-
weinkönigin Julia I., Leopold Müller, Dr. Erwin Pröll, Prof. 
DI Josef Glatt, Abt Columban Luser, Dr. Stephan Pernkopf 
(Stellvertreter der NÖ-Landeshauptfrau)

Weintaufe im Stift Göttweig © ÖWM/Anna Stöcher

Verkostung Marketingtag

v.l.n.r.: Willi Klinger, Gewinner Paul Schabl, Jürgen Geyer
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VERANSTALTUNGEN UND PROJEKTE DER ÖWM IM INLAND

VERANSTALTUNGEN UND AKTIVITÄTEN 
DER WEINBAUGEBIETE IN ÖSTERREICH

ÖWM Marketingtag

Der jährlich stattfindende Marketingtag öffnete 
auch 2018 wieder die Türen für über 500 Winzer, 
Weinhändler und Brancheninsider. Dabei standen 
aktuelle Themen wie etwa die neue Datenschutz-
grundverordnung und Entwicklungen in der inter-
nationalen Weinbranche auf dem Programm. Als 
Highlight konnte Weinlegende und Master of Wine 
Jancis Robinson von der ÖWM für einen Vortrag 
über die Bewertungskriterien von Wein gewonnen 
werden.

Weintaufe Österreich und 
Bacchuspreisverleihung 2018

Neben der Taufe des neuen Jahrgangs 2018 durch 
Abt Columban Luser wurde am 7. November im Stift 
Göttweig auch der hoch angesehene Bacchuspreis 
für Verdienste um den österreichischen Wein verlie-
hen. 2018 ging der nationale Preis gleich an zwei 
ehemalige österreichische Polit-Granden, die in ih-
rer Amtszeit wichtige Impulse für die Weinwirtschaft 
setzten, nämlich an Michael Häupl und Erwin Pröll. 
Über den internationalen Bacchuspreis durfte sich 
Karl Mair vom Pretzhof aus Südtirol freuen, dessen 
Herz seit vielen Jahren für den österreichischen Wein 

Die einzelnen Weinbaugebiete organisierten auch 2018 mit finanzieller Unterstützung der ÖWM wieder eine Vielzahl an Veranstaltungen. Die Verkos-
tungen waren für Fachpublikum wie auch für Endkonsumenten zugänglich und boten Raum sowohl zum Kennenlernen gebietstypischer Weine als auch, 
um mit den Winzern und Produzenten selbst in Kontakt zu treten.

➤ Wachauer Weinfrühling

➤ Kamptaler Weinfrühling

➤ Kostbares Kamptal

➤ Thermenregion Top 100

➤ Wagramer Frühlingserwachen

➤ Wagramer Weinherbst

➤ Burgenland Herkunftspräsentation

➤ Weinforum Burgenland

➤ Salzburger Sektfrühling

➤ Österreichische Sektgala

➤ Lagenweinpräsentation Steiermark

➤ Traisentaler Riedenweinpräsentation

➤ Kleine Zeitung Weinkost am Pogusch

➤ Weinviertel DAC Präsentation

➤ Wiener Gemischter Satz DAC Präsentation
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EXPORTENTWICKLUNG
Das Exportjahr 2018 wird die bisherigen Bestmarken 
beim Weinexport durch den hervorragenden Jahr-
gang 2017 aller Voraussicht nach deutlich übertref-
fen. Die vorläufigen Zahlen der Statistik Austria für 
den Zeitraum Jänner bis September 2018 weisen im 
Vorjahresvergleich einen Mengenzuwachs von 9,7 % 
auf 39,2 Mio. Liter und einen Wertzuwachs von 6 % 
auf 126,4 Mio. Euro auf. Der Durchschnittspreis ist 
mit 3,22 Euro zwar leicht rückläufig (01–09 2017: 

3,33 Euro), dies war aufgrund der breiteren Markt-
durchdringung in allen Preissegmenten durch die 
größere Ernte 2017 aber zu erwarten.
Drittmärkte außerhalb der EU, deren Anteil am 
Gesamtexportwert 2018 bereits gegen 30 % gehen 
wird, und EU-Staaten weisen gleichermaßen er-
freuliche Steigerungen auf. Die Vereinigten Staaten 
(+20 %) und Kanada (+70 %) zeigen mit markan-
ten Zuwachsraten bei Wert und Menge, dass sich 

Exportwert in 
Mio. Euro

Exportmenge
in Mio. Liter
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55 Mio. Liter

 €/L €/L €/L €/L €/L €/L

Gesamt 0,80 1,58 1,98 2,96 3,05 3,35

Flaschenwein 2,24 2,42 2,50 3,36 3,37 3,61

Fasswein 0,29 0,52 0,65 0,92 1,04 1,43

 2002 2006 2010 2015 2016 2017*

Durchschnittspreisentwicklung

Weinexporte 2017 & 01–09 2017/18
Wichtigste Exportmärkte

* Quelle: Statistik Austria Exportzahlen I-IX 2017.  
Zahlen ab 2017 auf Basis geänderter Zolltarifnummern.  
    

** Quelle: Statistik Austria, finale Exportzahlen I-XII 2017 
(Stand Juni 2018)

*** Quelle: Prognose ÖWM. Ganzjahres-Exportdaten 2018 bei 
Druckunterlagenschluss noch nicht verfügbar. Abrufbar ab Mitte 
März 2019 unter: österreichwein.at/presse-multimedia/statistik/ 

Die Erhebungsmethode von Statistik Austria beinhaltet auch Reex-
porte nicht österreichischer Weine. 1995 keine Daten verfügbar. 

Quelle: Statistik Austria, finale Exportzahlen 2017 und 1–9 2017/2018; Stand Dezember 2018. Daten 2017 auf Basis aktualisierter EU-Zolltarifnummern; Daten nicht mit Vorjahren vergleichbar. 
Daten gereiht nach Exportwert 2017. Die Erhebungsmethode von Statistik Austria beinhaltet auch Reexporte nicht österreichischer Weine. 

die jahrelange Bearbeitung des nordamerikanischen 
Markts durch die ÖWM und viele engagierte Betrie-
be bezahlt macht. Auch Österreichs größter Export-
markt Deutschland entwickelt sich weiter positiv.
Ein vorläufiges Ergebnis der Gesamtjahres-Export-
zahlen wird im März 2019 mit Erscheinen der Zah-
len von Statistik Austria vorliegen. Ein Rekord-Ex-
portumsatz im Bereich von 170 Mio. Euro ist dabei 
durchaus möglich.

2017
01–09 
2017

01–09 
2018 Veränderung

Anteil 
Gesamtexport

Land 1.000 L 1.000 € 1.000 L 1.000 € 1.000 L 1.000 € L in % € in % Wert

Gesamt 47.622  159.383  35.760  119.223  39.242  126.406  9,7 % 6,0 % 100,00 %
DS Preis/lt  3,35  3,33  3,22   

Flaschenwein 41.816  151.077  31.474  112.753  35.152  120.959  11,7 % 7,3 % 95,69 %
DS Preis  3,61  3,58  3,44   

Fasswein 5.806  8.307  4.252  6.248  4.090  5.447  -3,8 % -12,8 % 4,31 %
DS Preis/lt  1,43  1,47  1,33   

Deutschland 31.649  81.050  23.648  60.027  24.817  61.577  4,9 % 2,6 % 48,71 %
DS Preis/lt  2,56  2,54  2,48   

Schweiz & Liechtenstein 3.428  19.474  2.496  14.291  2.508  14.323  0,5 % 0,2 % 11,33 %
DS Preis/lt  5,68  5,73  5,71   

USA 2.479  12.003  2.065  9.912  2.478  11.927  20,0 % 20,3 % 9,44 %
DS Preis/lt  4,84  4,80  4,81   

Niederlande 2.946  10.558  2.150  7.593  2.624  8.397  22,0 % 10,6 % 6,64 %
DS Preis/lt  3,58  3,53  3,20   

Vereinigtes Königreich 989  4.881  783  3.785  854  4.068  9,1 % 7,5 % 3,22 %
DS Preis/lt  4,93  4,84  4,76   

Schweden  1.020  4.439  774  3.437  752  3.660  -2,9 % 6,5 % 2,90 %
DS Preis/lt  4,35  4,44  4,87   

Norwegen  809  3.495  644  2.631  908  3.957  41,0 % 50,4 % 3,13 %
DS Preis/lt  4,32  4,09  4,36   

Belgien  628  3.152  525  2.641  472  2.347  -10,1 % -11,1 % 1,86 %
DS Preis/lt  5,02  5,03  4,97   

Finnland  479  2.342  382  1.861  275  1.540  -28,1 % -17,2 % 1,22 %
DS Preis/lt  4,89  4,87  5,61   

China  311  2.108  149  1.046  125  822  -15,7 % -21,4 % 0,65 %
DS Preis/lt  6,79  7,03  6,56   

Dänemark  310  2.020  259  1.623  306  1.855  17,8 % 14,3 % 1,47%
DS Preis/lt  6,53  6,26  6,07   
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New Faces from Austria in Berlin

FOCUS Genussmacher-Tour Berlin

FOCUS Genussmacher-Tour Berlin FOCUS Genussmacher-Tour Dresden

New Faces from Austria in Zürich

17

Deutschland & Schweiz, Hamburg, Zürich & Berlin: New Faces 

Im September 2018 
lancierte die ÖWM in 
den weit entwickelten 
Märkten Deutschland 
und Schweiz das neue 
Veranstaltungsformat 
„New Faces“. Winzer, 

die auf dem jeweiligen Markt noch nicht 
vertreten waren, präsentierten in Ham-
burg, Zürich und Berlin ihren Betrieb und 
ihre Weine in entspannter Atmosphäre und 
knüpften Beziehungen zu potenziellen Part-
nern. Pro Station waren 25 österreichische 
Winzer vertreten. Zu den insgesamt etwa 
210 Gästen zählten wichtige Vertreter aus 
Gastronomie, Handel und Presse. Mit dem 
Format „New Faces“ bietet die ÖWM eine 

Gemeinsam mit dem renommierten 
 FOCUS Magazin organisierte die ÖWM 
die „Genussmacher“-Tour quer durch 
Deutschlands beliebteste Weinbars. An vier 
Abenden konnten FOCUS Leser, Weinlieb-
haber und Experten ihr Wissen über öster-
reichischen Wein in Master Classes vertie-
fen und dazu die tolle Küche der Lokale 
genießen. Zum Ausklang wurden an den 
Weinbars weitere Weine zum jeweiligen The-
ma verkostet. Über jedes Event berichtete 
 FOCUS in mindestens einem Artikel, was 
eine sehr hohe und konstante Medienprä-
senz bedeutete.

Alle Termine der Genussmacher-Tour: 

21. Juni, Berlin, „Cordobar“: 
„Grüner Veltliner aus vier Jahrzehnten – 
eine österreichische Erfolgsgeschichte“

23. August, Dresden, „Weinzentrale“: 
„Autochthone Rebsorten – Trendweine mit 
großer Tradition“

27. September, Hamburg, „Witwenball“:
„Jung, dynamisch, natürlich – Österreichs neue 
Winzergeneration“

13. Dezember, München, „Grapes“: 
„Österreichs Spitzenwinzerinnen und 
ihre Weine“

Deutschland, Berlin, Dresden, Hamburg & München: FOCUS Genussmacher-Tour 2018

HIGHLIGHTS AUS DEN MÄRKTEN

In drei Ländern 
ging 2018 zum ers-
ten Mal das neue 
Eventformat der 
ÖWM „A closer 
look “ über die Büh-
ne. Dabei handelt 

es sich um einen Marktbesuch, der inner-
halb kurzer Zeit einen guten Einblick in die 
Marktgegebenheiten des jeweiligen Landes 
bzw. der jeweiligen Stadt gibt. Das Format 
bietet Winzern die Möglichkeit, persönlich 

und sehr gezielt mit Sommeliers, Händlern 
und Experten in Kontakt zu treten.

Den Auftakt machten von 23. bis 26. Jänner 
Stockholm und Oslo mit acht bzw. elf Win-
zern, die mit der ÖWM anreisten. Auf dem 
Plan stand jeweils ein Monopolbesuch, in 
Oslo an zwei Tagen auch elf Restaurantbe-
suche. Ein Get-together mit 30 Sommeliers 
im Osloer Restaurant „Festningen“ bildete 
den Abschluss der Reise. Dabei konnten die 
Gäste rund 40 Weine der Winzer verkosten. 

In Berlin und Hamburg war die ÖWM 
Anfang November mit jeweils 14 Winzern 
unterwegs und besuchte in der deutschen 
Hauptstadt neun bzw. in der Hansestadt 
zehn Restaurants. Jeweils am zweiten Tag 
gab es ein Get-together in erst kürzlich 
eröffneten Szene-Lokalen, bei dem je 40 
Gäste 56 Weine verkosten und mit den an-
wesenden Winzern detailliert ins Gespräch 
kommen konnten. 

Deutschland, Norwegen, Schweden: A closer look at Berlin, Hamburg, Oslo & Stockholm

zielgerichtete Aktivität an, die es Winzern 
erleichtert, in neuen Märkten Fuß zu fassen. 
Zeitgleich erhalten die jeweiligen Märkte die 
Gelegenheit, aufstrebende österreichische 
Winzer neu in ihr Sortiment aufzunehmen.

Land 1.000 L 1.000 € 1.000 L 1.000 € 1.000 L 1.000 € L in % € in % Wert

Gesamt 47.622  159.383  35.760  119.223  39.242  126.406  9,7 % 6,0 % 100,00 %
DS Preis/lt  3,35  3,33  3,22   

Flaschenwein 41.816  151.077  31.474  112.753  35.152  120.959  11,7 % 7,3 % 95,69 %
DS Preis  3,61  3,58  3,44   

Fasswein 5.806  8.307  4.252  6.248  4.090  5.447  -3,8 % -12,8 % 4,31 %
DS Preis/lt  1,43  1,47  1,33   

Deutschland 31.649  81.050  23.648  60.027  24.817  61.577  4,9 % 2,6 % 48,71 %
DS Preis/lt  2,56  2,54  2,48   

Schweiz & Liechtenstein 3.428  19.474  2.496  14.291  2.508  14.323  0,5 % 0,2 % 11,33 %
DS Preis/lt  5,68  5,73  5,71   

USA 2.479  12.003  2.065  9.912  2.478  11.927  20,0 % 20,3 % 9,44 %
DS Preis/lt  4,84  4,80  4,81   

Niederlande 2.946  10.558  2.150  7.593  2.624  8.397  22,0 % 10,6 % 6,64 %
DS Preis/lt  3,58  3,53  3,20   

Vereinigtes Königreich 989  4.881  783  3.785  854  4.068  9,1 % 7,5 % 3,22 %
DS Preis/lt  4,93  4,84  4,76   

Schweden  1.020  4.439  774  3.437  752  3.660  -2,9 % 6,5 % 2,90 %
DS Preis/lt  4,35  4,44  4,87   

Norwegen  809  3.495  644  2.631  908  3.957  41,0 % 50,4 % 3,13 %
DS Preis/lt  4,32  4,09  4,36   

Belgien  628  3.152  525  2.641  472  2.347  -10,1 % -11,1 % 1,86 %
DS Preis/lt  5,02  5,03  4,97   

Finnland  479  2.342  382  1.861  275  1.540  -28,1 % -17,2 % 1,22 %
DS Preis/lt  4,89  4,87  5,61   

China  311  2.108  149  1.046  125  822  -15,7 % -21,4 % 0,65 %
DS Preis/lt  6,79  7,03  6,56   

Dänemark  310  2.020  259  1.623  306  1.855  17,8 % 14,3 % 1,47%
DS Preis/lt  6,53  6,26  6,07   

B
ild

er
: ©

 F
O

C
U

S
-G

en
us

sm
ac

he
r/

 B
en

ja
m

in
 Z

ib
ne

r 
un

d 
F

O
C

U
S

-G
en

us
sm

ac
he

r



Sieger des Best of Swiss Gastro Awards Siegerehrung Best of Swiss Gastro Award

Gut besuchte Master Class Willi Klinger moderiert die Master Class

Die glücklichen Gewinner; v.l.n.r.: Mark Guillaudeu 
(Commis; 1. Platz), Matthew Dulle (Lazy Bear, 2. Platz), 
Alexis Iaconis (The Restaurant at Meadowood, 3. Platz)

Die wettstreitenden Sommeliers

Willi Klinger erläutert das Prozedere

18

USA, San Francisco: Austria Uncorked: San Francisco’s Best Sommelier 2018

20 Sommeliers der angesehensten Res-
taurants San Franciscos stellten sich am 
15. Oktober 2018 dem Wettbewerb „San 
Francisco’s Best Sommelier 2018“. Nach 
einem anspruchsvollen theoretischen Teil 
sowie einer Blindverkostung durften sich 
drei Finalisten dem strengen Urteil von Jus-
tin Timsit, Andrey Ivanov und Willi Klinger 
stellen. Als Gewinner ging schließlich Marc 
Guillaudeu (Beverage Director im Commis 
Restaurant) hervor. 

Durch ihre intensive Auseinandersetzung 
mit dem Thema fungieren die Sommeliers 
künftig als österreichische Weinbotschafter 
im Raum San Francisco.

Die ÖWM nahm die Vinexpo New York am 
5. und 6. März zum Anlass, um eine Platt-
form für „New Faces“ (noch nicht auf dem 
Markt vertretene Winzer) zu schaffen. New 
York City stellt ein ausgezeichnetes Ein-
stiegsportal in den attraktiven US-Markt 
dar. Diese Gelegenheit nahmen 24 Winzer 
wahr und konnten bei der Messe wertvolle 
Markterfahrung sammeln sowie Kontakte 
knüpfen. Zudem organisierte die ÖWM 
eine Master Class, an der 75 Personen teil-
nahmen. 

In der Schweiz unterstützte die ÖWM 
2018 erstmals den „Best of Swiss Gastro 
Award“ des gleichnamigen Guides. Knapp 
tausend Gastronomiebetriebe aus der gan-
zen Schweiz nahmen an diesem Guide 
teil, Höhepunkt war der Galaabend mit 
600 anwesenden Top-Gastronomen. Als 
Hauptsponsor des Awards war Österreich 

Wein das ganze Jahr über mit Logo in die 
Kommunikation des Awards eingebunden, 
am Galaabend selbst wurden beim Flying 
Dinner und in einer eigenen Magnum-
Weinbar ausschließlich österreichische Spit-
zenweine serviert. Somit hatte die ÖWM 
beim Galaabend die einmalige Gelegenheit, 
Hunderte Schweizer Spitzen-Gastronomen 

auf österreichischen Wein aufmerksam zu 
machen bzw. die Verbindung mit schon 
bestehenden Kunden und Partnern zu in-
tensivieren. Der Image- und Aufmerksam-
keitszuwachs für österreichischen Wein in 
der Schweiz darf durch dieses Sponsoring 
als sehr hoch eingeschätzt werden.

USA, New York: Vinexpo New York

Schweiz, Zürich: Best of Swiss Gastro Award
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Konzentriertes Verkosten Sommeliers und Gastronomen folgten der Einladung

Großes Interesse beim „Austrian Wine Update“ Willi Klinger bringt die Besucher des „Austrian Wine 
Update“ auf den neuesten Stand zum Weinland Österreich

19

Mit einer kommentierten Verkostung 
machte die ÖWM am 17. Oktober in Chi-
cago auf den österreichischen Wein auf-
merksam. Willi Klinger führte die rund 20 
Opinionleader durch die Verkostung und 
gab ein „Austrian Wine Update“. Neben 
den zwei Küstenregionen des Landes ist 
Chicago mit über 7.300 Restaurants eine 
der Kulinarik-Hochburgen. Das Entwick-
lungspotenzial ist beträchtlich. Mit einer 
intensivierten Fokussierung auf Wissens-
transfer und Imagesteigerung wird die 
ÖWM auch im Jahr 2019 weitere Akzente 
in diesem Markt setzen. 

USA, Chicago: Kommentierte Verkostung

Italien, Verona: Kommentierte Verkostung

Wie Frankreich zeichnet sich auch Italien 
durch eine stark etablierte Weinkultur und 
eine entsprechende Nachfrage im hoch-
preisigen Segment aus. Als Wirtschaftstrei-
ber ist Norditalien tonangebend, Verona 
liegt dank der Vinitaly jährlich im internati-
onalen Fokus der Weinbranche. Die ÖWM 
machte am 1. Februar mit einer Verkostung 
in der weinaffinen Stadt Halt und zog 90 
Sommeliers und Gastronomen mit dem 
Thema „Grüner Veltliner – der Schatz Ös-
terreichs“ in den Bann. 

Master Class Moderatoren Christian Zechmeister 
(Geschäftsführer Wein Burgenland) und Katja Scharnagl 
(Chef-Sommelière Le Bernardin)

Großes Interesse an der Austrian Wine Master Class @ Somm360

Im November 2018 veranstaltete Somm360, 
ein Netzwerk für anerkannte internationale 
Sommeliers zur Weiter- und Fortbildung, 
seinen Kongress in Montreal. Die ÖWM 
unterstützte diesen als Kooperationspart-
ner zur Imagesteigerung in der kanadischen 

sowie globalen Sommelier-Szene. Am 26. 
November fand im Rahmen des Kongres-
ses eine ÖWM-Master Class zum Thema 
„Austria off the beaten path“ statt. Christi-
an Zechmeister und Katja Scharnagl führ-
ten die rund 300 Branchenvertreter durch 

die Verkostung. Langfristig kann Wein aus 
Österreich auf dem kanadischen Markt 
durch seine nachhaltige und naturnahe 
Reputation ein Alleinstellungsmerkmal er-
zielen.

Kanada, Montreal: Master Class Somm360
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Würdiges Ambiente für Top-Weine Das Fachpublikum beschäftigte sich eingehend mit den Weinen

Nach sechs Jahren kehrte die ÖWM am  22. 
Jänner mit dem Austrian Tasting nach Paris 
zurück. Über 30 am Markt vertretene Wein-
güter präsentierten ihre Weine. Der Besu-
cherandrang war enorm: 200 Fachbesucher 
setzten sich intensiv mit den Weinen ausei-
nander. Zudem erschienen 30 Journalisten 
zu einer eigens einberufenen Pressekonfe-
renz. Das Interesse der lokalen Branchen-
vertreter richtet sich zunehmend auf Weine 
außerhalb der eigenen Landesgrenzen. So-
mit kann auf dem französischen Markt zu-
künftig ein mittleres Entwicklungspotenzial 
erwartet werden. 

Frankreich, Paris: Austrian Tasting



95 österreichische Winzer präsentierten sich dem Fachpublikum Angeregte Diskussionen

Zahlreiche Fachbesucher verkosteten österreichische Top-Weine

Verkostung beim „New Faces“-Bereich

20

Nach drei Jahren Pause organisierte die 
ÖWM am 10. September wieder ein Aus-
trian Tasting in Warschau. 52 Winzer nah-
men an der Verkostung in der modernen 
Location „Concept 13“ teil. Neben bereits 
vertretenen Winzern gab es einen „New 
Faces“-Bereich, wo das Fachpublikum mit 
jenen Winzern persönlich in Kontakt treten 
konnte, die noch über keinen Importeur 
in Polen verfügten. Gut besucht war auch 
der Bereich der Selbstverkostungszone zum 
Thema „My Iconic Wine 2016“, für die je-

Polen, Warschau: Austrian Tasting

Großbritannien, London: Austrian Tasting

Wie in den vergangenen Jahren fand der 
britische Branchentreffpunkt des österrei-
chischen Weins am 5. Februar im Institute 
of Directors statt. Insgesamt 95 Betriebe – 
bereits vertretene Winzer wie auch „New 
Faces“ – stellten ihr Portfolio der Londo-
ner Weinszene vor. Eine Pressekonferenz 
mit Willi Klinger brachte die Fachmedien 
auf den aktuellsten Informationsstand zu 
österreichischem Wein. Darüber hinaus 

beschäftigten sich die Besucher eingehend 
mit den Weinen der Verkostungsbar zum 
Thema „Austrian Sekt & Styrian Sauvig-
non Blanc“. Rund 300 Gäste, die in Lon-
don und Umgebung als wertvolle Multipli-
katoren fungieren, folgten der Einladung. 

Austrian Master Class mit Willi Klinger und Stephan Reinhardt 

Vinexpo Hongkong 2018 Messe-Workshop mit Debra Meiburg MW

Der österreichische Gruppenstand in Ko-
operation mit der Wirtschaftskammer Ös-
terreich bot bei der Vinexpo Hong Kong 
von 29. bis 31. Mai Platz für 21 teilnehmen-
de Winzer. 

Sowohl auf der Messe als auch mit einem 
vielseitigen Rahmenprogramm konnte die 
ÖWM die Werbetrommel für den öster-
reichischen Wein kräftig rühren. Stephan 
Reinhardt und Willi Klinger hielten eine 
spannende Master Class für 70 Fachbe-
sucher, Debra Meiburg MW war mit zwei 
Wein-Workshops am ÖWM-Stand ein Gäs-
temagnet. 

Das Finale bildete die Austrian Wine Ma-
gnum Party für ca. 130 Personen im Pool-
house des Grand Hyatt Hongkong. Präsen-
tiert wurden dabei ausgewählte Raritäten 
der Vinexpo-Teilnehmer in der Magnum-
flasche.

Hongkong: Messe Vinexpo Hong Kong

der teilnehmende Winzer einen Wein nomi-
nieren konnte. Willi Klinger gab zudem eine 
Pressekonferenz mit einem „Austrian Wine 
Update“ zu den neuesten Entwicklungen 
des Weinmarkts Österreich, um die anwe-
senden polnischen Journalisten mit neuen, 
spannenden Inhalten für ihre Berichterstat-
tung zu versorgen.

B
ild

er
: ©

 Ö
W

M
/D

ex
te

r 
L

ai

B
ild

er
: ©

 Ö
W

M



Angeregte Diskussionen

Zahlreiche Fachbesucher verkosteten österreichische Top-Weine

v.l.n.r.: Willi Klinger, Helene Gruber (beide ÖWM), 
Sosuke Okada (Buchautor), Michael Zimmermann 
(ÖWM), Noriko Matsumoto (AC Tokio)

Perfektes Match: Nianago (gedünsteter Aal ) mit österreichi-
scher Beerenauslese
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Der japanische Sommelier und Besitzer 
des Sushi-Lokals „Ginza Soseki“ in To-
kio, Sosuke Okada, lud am 9. Oktober zur 
Presse-Buchpräsentation seines Buches 
„Boundless: Pairing Austrian Wines with 
Japanese Sushi & Kaiseki Cuisine“. In dem 
Buch kombiniert er auf raffinierte Weise ja-
panische Gerichte mit unterschiedlichsten 
österreichischen Weinstilen. Gepaart mit ex-
zellenten Bildern hat er damit ein wichtiges 
Werkzeug geschaffen, um österreichischen 
Wein als idealen Begleiter für japanische 
oder auch andere asiatische Küchenstile zu 
manifestieren.

Japan, Tokio: Buchpräsentation zu Sushi & Wein
Messe-Workshop mit Debra Meiburg MW

Kommentierte Verkostung St. Petersburg

Stylisches Ambiente in Moskau

Willi Klinger und Raimonds Tomsons moderierten 
die kommentierte Verkostung

Die ÖWM machte 2018 zweimal Station in 
Russland: am 4. September in St. Peters-
burg und am 6. September in Moskau. In 
beiden Städten gab es große Tischpräsenta-
tionen für Fachpublikum, wobei der Fokus 
auf bereits auf dem Markt vertretenen Win-
zern lag. 

Der russische Markt zeigt sich für österrei-
chischen Wein aktuell sehr vielversprechend. 
Neben altbewährten Importeuren nutzten 
auch einige Neueinsteiger die Möglichkeit, 
ihr Portfolio einem begeisterten Publikum 
zu präsentieren. Im „Tkachi“ in St. Peters-
burg konnten rund 300 Gäste begrüßt wer-
den, im Moskauer „Loft Nr. 2“ rund 350. 

Begleitet wurde die ÖWM vom „Best Som-
melier of Europe 2017“ Raimonds Tomsons 
aus Riga. Gemeinsam mit Willi Klinger hielt 
er in beiden Städten zusätzlich kommentier-
te Verkostungen ab.

Russland, St. Petersburg & Moskau: Kommentierte Verkostungen & Tischpräsentationen

Süßweinbar in Osaka

Tischpräsentation in Tokio

Willi Klinger moderierte die kommentierte Verkostung in Osaka

Im Zuge einer mehrtägigen Japan-Reise 
machte die ÖWM in Osaka und Tokio Halt. 
In Osaka, das sich neben Tokio zu einem der 
wichtigsten Weinzentren Japans entwickelt 
hat, präsentierte Willi Klinger dem Fachpu-
blikum am 10. Oktober u. a. österreichische 
Stars wie Grünen Veltliner und Zweigelt. Im 
Anschluss stand eine Weinbar mit österrei-
chischen Süßweinen bereit. 

Am 11. Oktober stand Tokio ganz im Zei-
chen des österreichischen Weins. Die Gäste 
konnten sich bei Tischpräsentationen und 
speziellen Themenverkostungen von des-
sen Qualität und Vielfalt überzeugen. Der 
ASI-Sommelier Motohiro Okoshi leitete 
eine kommentierte Verkostung speziell für 
Gastronomen. Die japanischen Importeure 
erfuhren von Willi Klinger in einem „Aust-
rian Wine Update“ den neusten Stand der 
Entwicklungen beim österreichischen Wein.

Japan, Osaka & Tokio: Kommentierte Verkostungen & Tischpräsentationen
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AUSTRIAN TASTING
 Frankreich, Paris 

 Großbritannien, London 

 Polen, Warschau 
  

A CLOSER LOOK AT
 Norwegen, Oslo 

 Schweden, Stockholm 

 Deutschland, Berlin 

 Deutschland, Hamburg 
  

KOMMENTIERTE VERKOSTUNGEN
 Irland, Dublin 

 Deutschland, Düsseldorf | Sommelier Apéro der deutschen 
 Sommelier Union – ÖWM Verkostungsbar

 USA, Raleigh | „Seven Elements of Excitement“

 Deutschland, Köln | Sommelier Campus der deutschen 
 Sommelier Union 

 Hongkong | Crown Wine Cellars – „Austria’s Hidden Gems“

 Italien, Mailand | „I grandi vini dell’Austria“

 Italien, Rom | „I grandi vini dell’Austria“

 Russland, St. Petersburg | Kommentierte Verkostung und Walk-Around Tasting

 Russland, Moskau | Kommentierte Verkostung und Walk-Around Tasting

 Japan, Osaka | „Austria’s specific wine growing regions and regional specialties“

 Japan, Tokio | Kommentierte Verkostung und Walk-Around Tasting

 USA, Chicago | „Seven Elements of Excitement“

 Italien, Taormina | Vertikale mit Grünem Veltliner und Riesling

 China, Shanghai | ProWine China 2018 – Seminar „Austrian Wine“

 Taiwan, Taipei | „Red Wines of Austria“ und Wallk-Around Tasting

 Italien, Meran | AIS Meran 
 

 

MASTER CLASS
 Italien, Verona | AIS Verona – Master Class Grüner Veltliner

 Deutschland, Düsseldorf | ProWein 2018 – chinesischsprachige 
 Master Class mit Peggy Liu und Willi Klinger

 Italien, Verona | Vinitaly 2018 – Master Class „Sweet Wines“

 Hongkong | Vinexpo Hong Kong – Master Class mit Stephan 
 Reinhardt und Willi Klinger

 Deutschland, Düsseldorf | Chefsache School of Wine 

 China, Shanghai | Terroir International Wine Symposium Shanghai – 
 Austrian Master Class
  

FACHMESSE 

 Deutschland, Düsseldorf | ProWein 2018 – Messeauftritt inkl. Verkostungszone

 USA, New York | Vinexpo New York

 Hongkong | Vinexpo Hong Kong – Messeauftritt inkl. Verkostungszone
  

NEW FACES
 Schweiz, Zürich 

 Deutschland, Hamburg 

 Deutschland, Berlin 
  

SONDERFORMATE
 Hongkong | Vinexpo Hong Kong – Magnumparty

 Deutschland, Berlin | FOCUS Genussmachertour in der Cordobar

 Deutschland, Dresden | FOCUS Genussmachertour in der Weinzentrale

 Deutschland, Hamburg | FOCUS Genussmachertour im Witwenball

 Deutschland, München | FOCUS Genussmachertour im Grapes München

 Japan, Tokio | Buchprojekt und Buchpräsentation „Boundless: Pairing Austrian
 Wines with Japanese Sushi & Kaiseki Cuisine“ von Sosuke Okada

 Schweiz, Zürich | Best of Swiss Gastro Award Night – Magnum-Weinbar und 
 Weinbegleitung des Dinners für 600 Gastronomen 

 USA, San Francisco | Austria Uncorked: San Francisco’s Best Somm 2018

 Brasilien, Bento Gonçalves | Wine South America – Österreichstand

Fachreisen ins Weinland Österreich
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12 3

675
71

ÜBER

KONTAKTE 

REISEN

ÖWM-Exportveranstaltungen

Austrian Tasting (AT) = Tischpräsentation mit Winzern, meist in Verbindung mit einer KV und New Faces
A Closer Look At = Kurzpräsentationen mehrerer Winzer in Top-Gastronomiebetrieben einer Stadt
Fachmesse = Präsentationsstand im Zuge einer professionellen B2B Messe wie z. B. ProWein Düsseldorf oder Vinexpo Hong Kong, meist in Verbindung mit MC und Sonderformat
Kommentierte Verkostung (KV) = Präsentation in Form einer gesetzten Verkostung, meist mehrere Flights, zu einem Einführungsthema zu österreichischem Wein
Master Class (MC) = Präsentation in Form einer gesetzten Verkostung, meist mehrere Flights, zu einem detaillierten Thema zu österreichischem Wein
New Faces = präsentiert werden Winzer, die noch nicht am Markt vertreten sind

2018 organisierte und unterstützte die ÖWM 71 Fachreisen ins Weinland Österreich und schuf dabei Rahmenbedingungen für tiefgreifende Wissensvermittlung und 
unvergessliche Erlebnisse für Schlüsselkontakte aus 21 Ländern. 675 Importeure, Sommeliers, Journalisten, Studenten, Gastronomen und Vertreter von Monopolen 
tragen infolgedessen die Botschaft des österreichischen Weins als wichtige Multiplikatoren in die Welt hinaus.

15
Großbritannien

20
Niederlande

48
Deutschland

142
Belgien

158 
USA

3
Kanada

17
Schweiz 1

Portugal

1
Brasilien 1

Südafrika

6
Hongkong

8
Singapur

9
Kasachstan

60
Russland

16
Estland18
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Norwegen

Italien
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THE ART OF WINE.

DOWN TO EARTH.

Austrian wines are invitations. 

Simply open a cellar door to meet the 

most approachable international stars 

imaginable: the great wines of Austria. 

Produced by true artisans respectful  

of nature, Austrian wines proudly stand 

among the world’s greatest wines and 

are poured at renowned restaurants all 

over the globe.
austrianwine.com

Fine Drink Magazine China.indd   1

12.10.18   08:46

OHNE ALLÜREN.

GROSSE KUNST.

Schenken Sie Österreichische 

Kultur: herkunftstypischen Qualitäts-

wein mit der rot-weiß-roten Kapsel. 

Denn ein großer Wein ist ein 

österreichwein.at

 Geschenk, von bleibendem Wert, weil 

man seinen Geschmack ein Leben lang 

nicht mehr vergisst. 
Meiningers Sommelier.indd   1

16.10.18   14:59

Austrian wines are invitations. 
Simply open a cellar door to meet the 

most approachable international stars 

imaginable: the great wines of Austria. 

Produced by true artisans respectful  

of nature, Austrian wines proudly stand 

among the world’s greatest wines and 

are poured at renowned restaurants all 

over the globe.

austrianwine.com

THE ART OF WINE.
DOWN TO EARTH.

Vin & Brennevin Handschuh.indd   1

07.09.18   11:48

Sekt g.U. aus Österreich ist die 

eleganteste Möglichkeit, jeden Tag mit 

Kunst zu veredeln. Lassen Sie sich 

verführen von starken Charakteren und 

österreichwein.at

genießen Sie geprüfte Qualität mit 

geschütztem Ursprung in drei Stufen: 

Klassik, Reserve und Große Reserve. 

GROSSE KUNST.

OHNE ALLÜREN.

SEKT g.U.

Weinwelt Sekt.indd   1

15.11.18   08:06

Weitere PR-Aktivitäten
(Schulungen, Seminare, Sammelverkostungen, Veranstaltungen Dritter, bei denen die ÖWM mitgewirkt hat)
  

Medienpräsenz international 

Die laufende Präsenz in den wichtigsten internationalen Fachmedien ist Grundlage der ÖWM-Imagearbeit im Ausland. Die Bemühungen der ÖWM basieren dabei 
auf zwei Grundpfeilern: Redaktionelle Kooperationen garantieren laufende Berichterstattungen über Entwicklungen und Trends im Weinland Österreich, unterstüt-
zende Anzeigeninserate schaffen zusätzliches Bewusstsein für Österreich und unterstützen die Importeure vor Ort.
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Australien
 Partner Global Grüner Veltliner Challenge in Zusammenarbeit mit 
 Winestate Magazine | Adelaide
 Networking Reception Sydney – Walk-Around-Tasting | Sydney

Belgien 
 Unterstützung kommentierte Verkostung | Antwerpen 
 Sammeltransport In Vino Veritas – Grüner Veltliner und Zweigelt | Brüssel 
 Wein-Sammeltransport für das Galadinner des 49th Anniversary of Vlaamse 
 Wiyngilde | Gent
 Weinsammeltransport für eine Österreich-Master Class im Zuge der Horeca 
 Expo in Zusammenarbeit mit WineWise | Gent 

China
 China Young Sommelier Team Competition – Kooperation mit Tommy Lam
 Seminar „Austrian Pinot Noir“ mit Peggy Liu | Shanghai
 Seminar „Organic, Biodynamic and Nature Wine from Austria“ 
 mit Peggy Liu | Shanghai
 Austrian Wine Seminar mit Peggy Liu in Zusammenarbeit mit dem 
 Grapea Wine and Spirit Institute | Shanghai

Dänemark 
 Pop-Up Food&Wine des österreichischen Restaurants Bertahof | Kopenhagen

Deutschland
 Cooking Star 2018 – Vorrunden 1 bis 9 – SALON Weinbar
 Cooking Star – Halbfinale – SALON Weinbar | Berlin
 Cooking Star – Finale – SALON Weinbar | Deutschland/Österreich, Bad Mitterndorf
 Österreich-Aktion bei Galeria Kaufhof
 Meiningers Nachwuchssommelier des Jahres 2018
 IHK Seminar | Berlin 
 Händlerpromotion: Hawesko
 Jahresempfang des Clubs der Agrardiplomaten in Berlin – ÖWM Weinbar | Berlin
 Verkostung der CDU Fraktion des Landeswohlfahrtsverbandes Hessen | Frankfurt 
 IHK Seminare | Koblenz
 IHK Seminar | München
 UIW Seminar | München
 Verkostung Limburger Kreis | Rüdesheim
 Sponsoring Weinfachmesse Veritable mit ÖWM-Bar beim 
 Get-together | St. Martin
 IWI Seminar | Stuttgart
 IHK Seminar | Würzburg
 10 Jahre IHK Würzburg – Kurzvortrag | Würzburg 

Frankreich
 Sammeltransport VertdeVin – Österreich-Beitrag
 Sammeltransport für Tasted100%Blind | Bordeaux 

Großbritannien
 Austrian Fine Wine Dinner im Athenaeum Club | London
 Weinausschreibung für das Walk-Around Tasting von Amalia Singer | London

Hongkong
 WineSPIT Workshop mit Debra Meiburg MW
 Austrian Wine & Chinese Food Pairing Workshop in Zusammenarbeit mit
 der MWM Wine School
 WineSPIT Workshop mit Debra Meiburg MW
 „Austrian Sweet Wine Tasting and Food Pairing“ der A&D Sweet Wine Specialists
 Unterstützung Austrian Wine Showcase Space bei der Hong Kong 
 International Wine & Spirits Fair 2018 von Debra Meiburg MW 
 Unterstützung Austrian Table beim HKIWSC 2018 Winners Tasting

Indien
 Partner Indian Sommelier Championship (ISC)

 Italien 
 Villa d’Este Wine Symposium Weinsponsoring 
 Unterstützung Austrian Wine Dinner in Zusammenarbeit mit Pretzhof | Catania
 Verkostung mit Annemarie Foidl beim Salone del Mobile | Mailand
 Vortrag am Sustainable Winegrowing Summit Valpolicella | Verona

Japan
 Unterstützung Wine Ambassador Verkostung | Nagoya

Kanada 
 Wine Align – Austrian Wine-„Master Class in a box“
 SOMM360 | Austrian Wine Master Class | Montreal
 IWEG Master Class | Toronto

Kasachstan
 Astana Sommelier Cup 2018 Seminar und Präsentationstisch
 Partner bei der Weinverkostung des AC Almaty | Almaty 

Lettland
 Unterstützung einer Sekt-Master Class in Zusammenarbeit mit 
 Annemarie Foidl | Riga

Luxemburg 
 Wine&Crime in der österreichischen Botschaft

Peru
 Österreich Wein Wettbewerb „Competencias sobre los vinos de Austria 2018“

Russland
 Weinsammeltransport Wine Casino | St. Petersburg

Schweiz
 Seminar „Weinland Österreich“ an der Hotelfachschule Glion Institute 
 of Higher Education | Glion
 Seminar „Weinland Österreich“ an der Hotelfachschule Montreux | Montreux
 Seminar „Weinland Österreich“ an der Hotelfachschule Passugg | Passugg
 Seminar „Weinland Österreich“ an der Belvoirpark Hotelfachschule | Zürich
 Seminar „Weinland Österreich“ an der Hotelfachschule Leysin | Leysin
 Seminar „Weinland Österreich“ an der Hotelfachschule Cesar Ritz | Luzern

Singapur
 Austrian Wine Week 2018 von Klaus Leopold
 ProWine Asia – Austrian Seminar mit Annette Scarfe MA

Tschechische Republik
 Unterstützung Weinverkostung Winebar.cz | Prag 

Tschechische Republik/Slowakei
 Radiokampagne 

Ukraine
 Unterstützung der Weinverkostung in der österreichischen Botschaft | Kiew

Ungarn
 Weinverkostung in der österreichischen Botschaft | Budapest 

USA
 Sammelverkostung Wine Enthusiast – Weißweine Klassik 2017 und 
 Rotweine Klassik 2016
 Sammelverkostung Wine Enthusiast – Weißweine 2017 und Rotweine 2016
 Sammelverkostung Wine Enthusiast | Lagenweine und gehobene Weine 
 der Reservekategorie (Weiß Jahrgang 2017 und Rot Jahrgang 2016)
 Guild Somm Master Class | Austrian Wine | Boulder 
 Effervescence Festival – celebrating Champagne and Sparkling Wine | Los Angeles
 Guild Somm Master Class | Austrian Wine | Los Angeles
 Austrian Wine Dinner | Los Angeles
 Great American International Wine Challenge | New York
 Austrian Wine Dinner | New York
 International Pinot Noir Celebration (IPNC) | Oregon
 Guild Somm Master Class | Austrian Wine | Seattle
 Texsom | Texas

Weltweit
 Umsetzung der Vereinbarungen mit Handel und Gastronomie
 Versand von Werbe- und Informationsmaterial an Handel und Gastronomie

Estland
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